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Aign Benning Buch 
Eglham Egllack 
Eichbichl Entberg 
Entfelden Entmoos 
Farmach Forst Gaffl 
Gmain Haid Hofstätt 
Hölking Holzleiten 
Kalkgrub Knogl 
Leiten Lochen Lueg 
Oberwindering Oed 
Pirach Rackerting 
Reipersberg Ried
Schneiderwies Seehub Seeleiten Seppl  im  holz Straßßkirchen Straßßöd Sulmaring 
Sunkenroth Tödtenberg Untersee Unterwindering Vettl Viehhausen Vogleiten
Wall

Weidach 
Weikering Winkl

Zaißßberg Zaisering Ziellechen

INTERESSANTE TERMINE IN DER GEMEINDE

Frohe Ostern J. Herzog

Do., 16. April

Jahreshaupt-
versammlung

Gartenbauverein
19:30 Uhr

Feuerwehrsaal
Vogtareuth

Jahreshaupt-
versammlung

KLJB
10 Uhr

Pfarrheim 
Vogtareuth

So., 12. April

Wir wünschen allen
eine frohe Osterzeit.



2

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 510/26Nr. 510/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

Rat und Hilfe
Polizei-Notruf	 110
Feuerwehr/Rettungsdienst-Notruf 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Selbsthilfekontaktstelle Rosenheim	 08031 - 23 511 45
Telefon-Seelsorge	 0800   - 111 0 111 
Frauen- und Mädchennotruf	 08031 - 26 88 88 
Suchtnotruf	 089     - 28 28 22 
Bürgerhilfe Vogtareuth	 0151 	  - 41 687 423
	 bitte auf AB sprechen

Evangelisches Pfarramt Heilig-Geist, Stephanskirchen
www.stephanskirchen-evangelisch.de
Pfarrerin Jessica Huber
Gerhart-Hauptmann-Straße 14a, 83071 Stephanskirchen
Tel.:			  08036 / 7100
E-Mail:                                pfarramt.stephanskirchen@elkb.de

Klinikseelsorge Schön Klinik
Momentan vakant (evang.)    		        Tel.: 08036 / 7100
Pastoralreferentin M. Eichinger,
Lisa Müller (kath.)                                      Tel.: 08038 / 901 805          

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der        
Sprechstundenzeiten unter Tel: 116 117 erreichbar.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen → Tel: 112

Katholischer Pfarrverband Prutting-Vogtareuth
www.pv-prutting-vogtareuth.de
Pfarrer Guido Seidenberger, Rosenheimer Str. 3, Vogtareuth
Tel.:	   08038/909435    
E-Mail: 	  		              guido.seidenberger@gmx.de

Pfarrbüro Vogtareuth St. Emmeram, Frau Stephan    
    Öffnungszeiten:            	 Dienstag 	 08.00 - 10.00 Uhr 
                                             	Donnerstag 	 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.:					     08038/244
E-Mail:                               st-emmeram.vogtareuth@ebmuc.de

Pfarrbüro Zaisering St. Vitus, Frau Tippl    
    Öffnungszeiten  			   Mittwoch 	 14.00 - 17.00 Uhr
Tel.:						      08038/200
E-Mail:                                        St-Vitus.Zaisering@ebmuc.de

Gemeindereferentin Katharina Hauer
Tel.: 08038 / 909 98 95   	 E-Mail: KHauer@ebmuc.de
Diakon Eugen Peter
Tel.: 08038 / 909 436    	 E-Mail: epeter@ebmuc.de

Gemeinde Vogtareuth – Rathaus
Anschrift	 Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth
Telefon		  08038 / 9063 - 0   ▪   Fax 9063 - 20
E-Mail		  rathaus@vogtareuth.de
Internet		  www.vogtareuth.de

    Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
   Mo.: geschlossen
   Di.:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
   Mi.: geschlossen, 
   Do.: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
   Fr.:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Erster Bürgermeister Rudolf Leitmannstetter
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Frau Sonntag  –  Geschäftsleitung, Leitung Bauamt	 9063 - 11
Herr Brück – Stellv. Geschäftsleitung, 
Leitung Finanz- und Personalverwaltung 	 9063 - 23
Frau Loboda –  Vorzimmer Bürgermeister, 
Öffentlichkeitsarbeit, Kindergartenwesen	 9063 - 12
Frau Gutwein – Bau- und Liegenschaftsverwaltung, 
Kasse		  9063 - 27 
Herr Schober – Personalverwaltung, IT 	 9063 - 34
Frau Ettenhuber – 
Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbeamt	 9063 - 22
Frau Plankl – Steuern und Gebühren 	 9063 - 35
Frau Liedl – Öffentl. Sicherheit und Ordnung,
Friedhofs- und Bestattungswesen, Feuerwehrwesen, Kasse 		
		  9063 - 13

Grundschule Vogtareuth				      1641
Mittagsbetreuung                      	  9087926 oder 0151 544 441 17
AWO – Haus für Kinder Vogtareuth	 9087971
Kath. Kindergarten St. Vitus Zaisering	 528

Gemeindlicher Wertstoffhof
Wertstoffhof – 						              Tel. 9093 - 25 
    Öffnungszeiten
    Montag			   16.00 - 19.00 Uhr
    Freitag	        9.00 - 12.00 Uhr +	16.00 - 19.00 Uhr
    Samstag	    9.00 - 12.00 Uhr

Störungsnummern 
Gemeindliche Trinkwasserversorgung	 08038 - 9063-30
WBV-V 	Wasserwart 	Hr. Maier 	 0175   - 11 802 89	
1. Vorstand 	 Hr. Oberberger 	 0172   - 93 071 80
E-Genossenschaft Schonstett	 0176   - 615 84 289
Bayernwerk AG Strom	 0941   - 28 00 33 66 
Energie Südbayern GmbH, Erdgas	 08669 - 8644-0
Abwasserpumpstationen/-hebeanlagen	 08038 - 9063-30

I M P R E SS U M
„Gemeindeblatt’l Vogtareuth” – 
Mitteilungsblatt für die Gemeinde Vogtareuth 
Herausgeber und verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Gemeinde Vogtareuth, 1. Bgm. Rudolf Leitmannstetter,
Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth, Tel.: 08038 / 9063-0
Auf das Erscheinen von Artikeln besteht kein Rechtsanspruch.
Druck: Druckerei Weigand, Wambach und Peiker, Wasserburg
Auflage: 1400 Stück 
Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Vogtareuth, 
erscheint kostenlos, jeweils letzten Freitag des Monats. (außer Dez.)
Im August erscheint kein Gemeindeblattl.
Redaktion und Anzeigen: 
Johannes Herzog, Tel.: 0170 47 191 47, redaktion@gemeindeblattl.de

HNO-ärztlicher Notdienst 
– Tel.: 0171 - 40 61 745

Zahnärztlicher Notdienst 
– www.notdienst-zahn.de

Apothekennotdienst 
– www.aponet.de 

Alle nicht anders gekennzeichneten Fotos, Bilder, Grafiken: 
Hannes Herzog und Adobe Stock
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Liebe Kinder, 
wieder hat sich die Maus im Anzeigenteil versteckt.

Wer sie wohl zuerst finden?

Aus dem Rathaus

Mülltonnen Abfuhrtermine

März/April
Di., 	 31.03.2026	 Abfuhr der Hausmülltonnen	
Mi.;	 01.04.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer
Do., 	 09.04.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mi.;	 15.04.2026	 Abfuhr der Hausmülltonnen	
			   Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mi.;	 22.04.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer
Di.;	 28.04.2026	 Abfuhr der Hausmülltonnen
Mi.;	 29.04.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer

Papiertonne Abfuhrtermine

März/April
Mi.,	 31.03.2026,	 Abfuhr Papiertonnen
Mi.,	 29.04.2026,	 Abfuhr Papiertonnen

Wir gratulieren

...und wünschen 
Gesundheit, Glück  
und Gottes Segen 

Standesamtliche Trauung 

am 06.03.2026: 

Johann und Julia Maria Parzinger

90 -jähriges Jubiläum 

Franz Geidobler

90 -jähriges Jubiläum

Maria Covrig 

Wir wünschen alles Gute 
und  immerwährende Gesundheit!

Die nächste 

Gemeinderatssitzung 

findet am Dienstag, 

21.04.2026 um 19:00 Uhr im 

Pfarrsaal Vogtareuth statt.

Herzliche Glückwünsche 
an unseren zukünftigen Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Gemeinde stellt die Weichen für die Zukunft. 

Im Namen der gesamten Gemeindeverwaltung und ganz 
persönlich gratuliere ich Alois Anetsberger von Herzen 
zu seiner Wahl zum künftigen Ersten Bürgermeister.
 
Ein solches Amt zu übernehmen, ist eine ebenso span-
nende wie verantwortungsvolle Aufgabe. Es geht darum, 
Bewährtes zu erhalten und gleichzeitig mit Mut und fri-
schen Ideen neue Wege zu gehen. Ein Leitspruch von 
Henry Ford beschreibt diesen Neuanfang besonders pas-
send:

„Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben ist 
ein Fortschritt, Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.“

Für seine kommende Amtszeit 
wünsche ich Alois Anetsberger:

•	 Begeisterung und Tatkraft für alle anstehenden 
	 Projekte.
•	 Viel Freude an den Begegnungen mit den 
	 Menschen in unserer Mitte.
•	 Stets ein glückliches Händchen bei der 
	 Gestaltung unserer gemeinsamen Heimat.

Ich bin überzeugt, dass die Verwaltung und der Gemein-
derat den neuen Schwung nutzen werden, um die positi-
ve Entwicklung unserer Gemeinde erfolgreich fortzufüh-
ren. Ich wünsche Alois Anetsberger und Ihnen allen eine 
gute und gedeihliche Zusammenarbeit!

Herzlichst,
Ihr Rudolf Leitmannstetter 

Erster Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Erdenverkauf im Wertstoffhof
Für alle Gartlerinnen und Gartler die gerne im Gar-
ten arbeiten, bieten wir vom Rosenheimer Erdenwerk 
folgende Erden an:

Rosenheimer Rindenmulch                
4,50 € pro 50 Liter-Sack

Rosenheimer Pflanzenerde                 
6,50 € pro 50 Liter-Sack

Rosenheimer Nährkompost               
4,50 € pro 20 Liter-Sack

Rosenheimer torffreie Bio-Pflanzerde             
8,50 € pro 40 Liter-Sack

Rosenheimer Bio-Hochbeeterde     
9,50 € pro 60 Liter-Sack      

Infos zum Wertstoffhof

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
alle Zahlungsbeträge am Wertstoffhof können auch 
mit der EC – Karte beglichen werden.
(keine anderen Kreditkarten möglich)

Der Wertstoffhof 
ist am Karsamstag 4. April
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

geöffnet!

Wichtige Information 
zur Verteilung der Gemeindeblätter

Für die Weiler Buch, Hofstätt und Vettl liegen ab sofort die 
aktuellen Gemeindeblätter an der Bushaltestelle in Zaisering 
zur Abholung bereit. Nutzen Sie die neue Abholbox, um sich 
unkompliziert über Neuigkeiten aus unserer Gemeinde zu 
informieren.

Ein Projekt wie dieses lebt von 
lokaler Unterstützung und hand-
werklichem Geschick. Ein ganz 
besonderer Dank gilt daher der 
Acrylwerkstatt unter der Lei-
tung von Gerhard Stauch.
Herr Stauch und sein Team ha-
ben uns die hochwertige Abhol-
box als Geschenk überlassen. 
Dank dieser großzügigen Spen-
de sind unsere Gemeindeblätter 
nun bestens vor Witterungsein-
flüssen geschützt und für alle Be-
wohner der umliegenden Weiler 
zentral zugänglich.

Wir freuen uns, diesen praktischen Service gemeinsam mit 
lokaler Unterstützung realisieren zu können und hoffen, dass 
die neue Abholstelle regen Zuspruch findet.
					   

Text Sarah Loboda
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Aus dem Rathaus

Interview mit dem neuen Bürgermeister 
Alois Anetsberger
„Freue mich über das Vertrauen der Bürger“

Frage: Sie sind mit elf Stimmen Vorsprung zum neuen Bür-
germeister für Vogtareuth gewählt worden – ein echter Wahl-
krimi. Wie haben Sie den Abend erlebt?

Anetsberger: Mit 833 zu 822 Stimmen wurde ich zum Bür-
germeister von Vogtareuth gewählt. Dieses knappe Ergebnis 
hat mich sehr bewegt und überwältigt. Ich bin unglaublich 
dankbar für das Vertrauen und die Unterstützung, die mir 
entgegengebracht wurden. Mein herzlicher Dank gilt allen 
Wählerinnen und Wählern sowie den Kandidatinnen und 
Kandidaten der AfG und ÜWG für den starken Rückhalt im 
Wahlkampf. Ebenso danke ich allen, die mich in den letzten 
Wochen tatkräftig unterstützt haben. Ich freue mich sehr auf 
meine neue Aufgabe und darauf, mich mit voller Energie für 
unsere Gemeinde einzusetzen. Weiterhin danke ich Bürger-
meister Rudolf Leitmannstetter, der mir volle Unterstützung 
zugesichert hat.

Frage: Sie haben stets Ihr Kandidaten-Team hervorgehoben. 
Wie wichtig ist es Ihnen?

Anetsberger: Mein starkes Kandidaten-Team ist mir sehr 
wichtig. In den vergangenen drei Monaten haben wir den 
Wahlkampf gemeinsam gestaltet und letztlich auch gemein-
sam gewonnen. Dieses Miteinander soll auch in Zukunft eine 
wichtige Rolle spielen. Ein Bürgermeister allein kann die an-
stehenden Aufgaben nicht bewältigen. Deshalb werde ich 
mich weiterhin regelmäßig mit meinem Team austauschen 
und wichtige Entscheidungen gemeinsam beraten.

Frage: Wo werden Ihre Schwerpunkte liegen? Was wollen Sie 
als Erstes anpacken?

Anetsberger: Ein wichtiger Schwerpunkt wird die Entwick-
lung neuer Baugebiete sein, damit junge Menschen in unserer 
Gemeinde bleiben und Familien hier eine Zukunft aufbauen 
können. Gleichzeitig möchte ich neue Gewerbegebiete schaf-
fen, die unseren Unternehmen Raum für Ideen und Wachs-
tum bieten. Ein weiteres zentrales Anliegen ist mir eine starke 
regionale medizinische Versorgung, damit niemand in unse-
rer Gemeinde im Stichgelassen wird.
Als erste konkrete Aufgabe werde ich mich jedoch intensiv 
mit der Sicherung unserer Trinkwasserversorgung befassen, 
einem unserer wertvollsten und wichtigsten Güter.

Frage: Sie möchten einen neuen, offenen Stil im Rathaus 
pflegen. Was stellen Sie sich darunter vor?

Anetsberger: Mir ist es wichtig, die Gemeindeverwaltung 
weiter zu stärken und gleichzeitig modern, effizient und 
bürgernah aufzustellen. Ein offener Stil im Rathaus bedeutet 
für mich transparente Entscheidungen, kurze Wege und ein 
gutes Miteinander zwischen Verwaltung, Gemeinderat und 
Bürgerschaft.

Frage: Sie möchten mehr Bürgerbeteiligung. Was bedeutet 
das konkret?

Anetsberger: Mehr Bürgerbeteiligung bedeutet für mich vor 
allem mehr Austausch. Wir brauchen Orte der Begegnung 
und der Kommunikation, beispielsweise ein Wirtshaus oder 
Treffpunkte, an denen man regelmäßig ins Gespräch kom-
men kann. Politik beginnt nicht im Rathaus, sondern drau-
ßen bei den Menschen, bei ihren Anliegen, Sorgen und Ideen.

Interview: Sigrid Knothe
Foto: Rosi Ammelburger
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Informationen aus dem Landkreis

Aus dem Rathaus

Dank an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

Sehr geehrte Damen und Herren, geschätzte Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer,
eine lebendige Demokratie lebt vom Engagement ihrer 
Bürgerinnen und Bürger. Nach der erfolgreichen Durch-
führung der Kommunalwahl am 08. März 2026 und der 
Stichwahl am 22. März 2026 ist es mir ein besonderes An-
liegen, Ihnen allen meinen aufrichtigen Dank auszuspre-
chen.

Die Organisation und Abwicklung einer Wahl dieser 
Größenordnung ist eine Mammutaufgabe. Besonders bei 
der Kommunalwahl, die durch komplexe Zählverfahren 
höchste Konzentration und Sorgfalt erfordert, ist Ihr Ein-
satz nicht hoch genug einzuschätzen.

Dass die Auszählungen trotz der teils späten Nachtstunden 
so reibungslos, fehlerfrei und ohne jede Beanstandungen 
verlief, ist Ihr Verdienst. Es erfüllt mich mit Stolz, dass kei-
ne einzige Mannschaft zur Nachzählung antreten musste 
– ein beeindruckender Beleg für Ihre Professionalität und 
Gewissenhaftigkeit.

„Die wahre Großzügigkeit gegenüber der Zukunft besteht 
darin, alles der Gegenwart zu geben.“ Albert Camus

Da dieser Dienst von Ihnen ehrenamtlich geleistet wurde, 
ist dieses Engagement in der heutigen Zeit alles andere als 
selbstverständlich. Sie haben einen unverzichtbaren Bei-
trag für unser Gemeinwesen und für die demokratische 
Stabilität vor Ort geleistet.
Nochmals ein herzliches Dankeschön für Ihre Zeit, Ihre 
Ausdauer und Ihre hervorragende Arbeit!

Mit freundlichen Grüßen
Rudolf Leitmannstetter

Ihr Erster Bürgermeister

Gemeinsam sanften Tourismus stärken
Chiemsee-Alpenland-Netzwerk „Natürlich bewusst“ trifft 
sich in Rohrdorf
 
Stadt/Landkreis Rosenheim (März 2026) – Auf Einladung 
von Chiemsee-Alpenland Tourismus (CAT) und der Kreis-
stelle des Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbands (DE-
HOGA Bayern) trafen sich am Donnerstag, den 12. März, 
Partner des CAT-Netzwerks „Natürlich bewusst“ im Hotel 
zur Post in Rohrdorf. Bei Vorträgen und regem Austausch 
wurden Impulse für die künftige Zusammenarbeit gesam-
melt.
 
Das Netzwerk „Natürlich bewusst“ besteht seit vier Jahren 

und umfasst knapp 200 Mitglieder aus allen touristischen 
Bereichen der Region wie z. B. Unterkünfte, Gastronomie, 
Direktvermarkter oder Freizeitanbieter. Es engagiert sich zu-
sammen mit CAT für sanften Tourismus im Chiemsee-Al-
penland. Insbesondere die Themen Regionalität und Nach-
haltigkeit standen im Zentrum des Treffens in Rohrdorf.
Das große Engagement trägt auch bereits Früchte: Im kürz-
lich veröffentlichten Resilienz-Index der FH Kufstein belegt 
die Tourismusregion Chiemsee-Alpenland unter allen unter-
suchten Regionen in Oberbayern, Tirol und Salzburg den 
Spitzenplatz (siehe Pressemitteilung vom 04.03.2026).
 
Zunächst berichtete Chiemsee-Alpenland Tourismus von 
den bisherigen Aktionen wie ein gemeinsamer Onlineauf-
tritt, Aktivitäten in den sozialen Medien, crossmediale Mar-
ketingaktionen oder die Entwicklung von Verhaltenstipps für 
Gäste. Im Anschluss gab Energieberater Jörg Pottrick, der als 
Referent geladen war, einen praxisnahen Überblick zu Ener-
gieeffizienz im Gastgewerbe und beantwortete Fragen rund 
um energieeffizientes Sanieren und Umbauen sowie Förde-
rungen und Zertifizierungen. Als zweite Referentin schilder-
te DEHOGA-Kreisvorsitzende Theresa Albrecht, eigene Er-
fahrungen aus der Praxis als Inhaberin des Hotels zur Post, 
das schon seit vielen Jahren erfolgreich Maßnahmen in den 
Bereichen Heizen, regionale Lebensmittel und nachhaltige 
Personalführung umsetzt. 
 
Beim anschließenden Buffet mit regionalen Produkten ka-
men die Teilnehmer ins Gespräch und konnten sich unterei-
nander austauschen. Dabei zeigte sich erneut, dass die unter-
schiedlichen Bereiche der Nachhaltigkeit wichtige Themen 
der Branche sind und die gemeinsame Stärkung des sanften 
Tourismus in der Region ein zentrales Anliegen für alle Netz-
werkpartner ist. Zum Abschluss wurden Ideen und Anregun-
gen für die Zukunft von „Natürlich bewusst“ gesammelt.
 
Weitere Informationen zum Netzwerk „Natürlich bewusst“ 
sind unter https://www.chiemsee-alpenland.de/partner-be-
reich/natuerlich-bewusst erhältlich.
 

Bild: Ein Teil des Chiemsee-Alpenland-Netzwerks „Natürlich bewusst“ am Rande 
der Tagung in Rohrdorf.

Informationen aus dem Landkreis
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Die Beratungsstelle des Landratsamt Rosenheim
Kostenfrei, neutral und wohnortnah
Pflegestützpunkt und Wohnberatung Rosenheim

Seit Mitte letzten Jahres gibt es im Zuge des PUEG (Pflege-
unterstützungs- und Pflegeentlastungsgesetz) einen einheit-
lichen Gesamtbetrag mit bis € 3.539 pro Jahr für Verhinde-
rungs- und Kurzzeitpflege. 
Somit werden Leistungsverbesserungen für Pflegebedürftige 
und ihre Angehörigen weiter umgesetzt. 
Informationen darüber, wie sich dieser Betrag zusammen-
setzt und was es bei der Beantragung zu beachten gibt, erhal-
ten Sie im Pflegestützpunkt Rosenheim und seinen Außen-
stellen.
Haben Sie weitere Fragen zum Pflegegrad, zur Versorgung 
Ihrer Angehörigen oder sind Sie sich nicht sicher, alle Leis-
tungen beantragt zu haben? 

Speziell geschulte Beraterinnen informieren individuell, um-
fassend und unabhängig zu sämtlichen Leistungen der Pfle-
geversicherung und Angeboten vor Ort.
Sie erhalten Unterstützung bei Antragstellungen und es wer-
den verschiedene Versorgungsmöglichkeiten dargestellt. 

Wir beraten Sie vielfältig und individuell, kostenfrei und 
neutral. 
Einfache Kontaktaufnahme, schnell und unkompliziert!
Pflegestützpunkt für Stadt und Landkreis Rosenheim
Wittelsbacherstraße 38 
83022 Rosenheim 

Außenstellen im Landkreis:  
Wasserburg, Rimsting, Oberaudorf und Feldkirchen-West-
erham. 
Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung unter:
Tel.: 08031 392 – 22300
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-rosenheim.de 

„Manchmal braucht Familie einfach Unterstützung“ 
–Familienpaten im Raum Wasserburg entlasten Eltern mit 
kleinen Kindern kostenfrei

Das Leben mit kleinen Kindern ist intensiv, wunderschön – 
und manchmal einfach zu viel. Wenn es an Schlaf mangelt, 
Termine sich stapeln oder Unterstützung im Alltag fehlt, füh-
len sich viele Eltern allein und an der Grenze ihrer Belastbar-
keit. Genau hier setzt das kostenfreie Angebot Familienpaten 
des Kinderschutzbundes Rosenheim e.V. an – auch für Fami-
lien im Raum Wasserburg.

Eltern oder Alleinerziehende mit Kindern bis zu sechs Jah-
ren, insbesondere mit einem Kind unter drei Jahren, können 
sich beim Kinderschutzbund Rosenheim vertrauensvoll an 
Famili-enpaten-Koordinatorin Beate Zeif wenden. Ehren-
amtliche Familienpatinnen und -paten schenken Zeit, hören 
zu und helfen ganz praktisch im Alltag: bei Spaziergängen, 
beim Spie-len, durch Begleitung zu Terminen oder indem 
sie Eltern einfach einmal entlasten. Es geht nicht um Erzie-
hungstipps oder einen kostenlosen Babysitter, sondern um 
verlässliche Unter-stützung auf Augenhöhe für einen be-
stimmten Zeitraum.

„Viele Familien zögern, Hilfe anzunehmen“, sagt Beate Zeif, 
Koordinatorin im Raum Was-serburg und im Mangfalltal. 
„Dabei ist es ein Zeichen von Stärke, sich Unterstützung zu 
ho-len – gerade in den ersten Lebensjahren eines Kindes.“
Die Familienpaten werden sorgfältig geschult und fachlich 
begleitet. Jede Patenschaft wird individuell auf die Bedürf-
nisse der jeweiligen Familie abgestimmt, ist zeitlich begrenzt 
und selbstverständlich kostenfrei.

„Wer sich angesprochen fühlt, darf sich unkompliziert mel-
den – auch dann, wenn noch gar nicht klar ist, welche Unter-
stützung genau gebraucht wird. Ein erstes Gespräch kann 
bereits entlasten,“ weiß Zeif.

Kontakt: Beate Zeif – Koordinatorin Familienpaten beim 
Kinderschutzbund Rosenheim e.V., b.zeif@kinderschutz-
bund-rosenheim.de, Tel. 08031 – 12929, mobil 0170 – 3711 
782.

Weitere Informationen: www.kinderschutzbund-rosenheim.
de/familienpaten

Informationen aus dem Landkreis
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Gottesdienstordnung

Veranstaltungen und Termine

SCH 08.04.2026	14:00 Uhr Seniorennachmittag Schwabering

Das Pfarrbüro Vogtareuth ist noch bis 02.04.2026 wegen Ur-
laub geschlossen.

Das Pfarrbüro Schwabering ist am Mittwoch, 1.April ge-
schlossen.

PV 15.04.2026 Grabsteinprüfungen in den Friedhöfen Prut-
ting, Schwabering, Zaisering und Leonhardspfunzen

PV 16.04.2026 20:00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in Vogta-
reuth

VOG 19.04.2026 09:45 Uhr Brezn- Cafè im Pfarrheim Vogta-
reuth

SCH 22.04.2026	18:00 Uhr Workshop „Heiliger Geist“ im 
Pfarrsaal Schwabering für die Firmlinge von Schwabering

ZAI 23.04.2026 16:00 Uhr Stellprobe zur Erstkommunion

ZAI 23.04.2026	 19:00 Uhr Stammtisch der Frauengemein-
schaft beim Boadwirt. Auch Nichtmitglieder willkommen.

25.04.2026 Fußwahlfahrt nach Altötting:
Abfahrtszeiten der Busse:
  4:30 Uhr	 Innthal / Bushaltestelle
  4:35 Uhr	 Untershofen / Bushaltestelle
  4:40 Uhr	 Ullerting / Bushaltestelle
  4:45 Uhr	 Schwabering / Kirchplatz
  5:00 Uhr	 Prutting / Kindergartenparkplatz
15:00 Uhr	 Unterneukirchen – Altötting 
Rückfahrt:	 18:30 Uhr	 Altötting Busparkplatz

VOG 29.04.2026 16:00 Uhr Stellprobe zur Erstkommunion

Das Pfarrbüro Vogtareuth ist dienstags von 8:00 Uhr bis 10:00 
Uhr und donnerstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

Pfarrer Guido Seidenberger  Tel. 0 80 38 / 90 94 35

Pfarrbüro Prutting Tel. 0 80 36 / 6 06	
geöffnet: 	 DI + DO:  9:00 – 11:00 Uhr
Pfarrbüro Schwabering	 Tel. 0 80 53 / 32 44	
geöffnet: 	 MI: 16:00 – 18:00 Uhr
Pfarrbüro Vogtareuth Tel: 0 80 38 / 2 44	
geöffnet: 	 DI:  8:00 – 10:00 Uhr
		  DO: 16:00 – 18:00 Uhr
Pfarrbüro Zaisering Tel. 0 80 38 / 2 00	
geöffnet:	 MI: 14:00 – 17:00 Uhr

Homepage des Pfarrverbandes:	
www.pv-prutting-vogtareuth.de

Gottesdienstordnung: 
(LEO = Leonhardspfunzen, PRU  = Prutting, SCH = Schwa-
bering, STR = Straßkirchen VOG  = Vogtareuth, ZAI = Zai-
sering , PV = in allen Pfarrkirchen)

Samstag, 28.03.2026
VOG	 16:00 Uhr	 Kreuzwegandacht
SCH	 18:00 Uhr	 Festgottesdienst zum Palmsonntag 	
			   mit Palmsegnung

Sonntag, 29.03.2026	 PALMSONNTAG
			   Kollekte für das Heilige Land
PRU	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Palmsegnung
VOG	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Palmsegnung
LEO	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier und Palmsegnung
ZAI	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst als Pfarrverbands-	
			   gottesdienst mit Palmsegnung

Dienstag, 31.03.2026	 Dienstag der Karwoche
PRU	 07:30 Uhr	 Hl. Messe
+ Geschwister Wimmer

Mittwoch, 01.04.2026	 Mittwoch der Karwoche
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-	
			   pelle
Donnerstag, 02.04.2026	 Gründonnerstag
SCH			   Gottesdienst nur in PRU und VOG
ZAI			   Gottesdienst nur in PRU und VOG
PRU	 18:30 Uhr	 Feier vom letzten Abendmahl mit 	
			   Weggottesdienst zur EKO für Prut-	
			   ting und Schwabering
VOG	 20:00 Uhr	 Feier vom letzten Abendmahl mit 	
			   Weggottesdienst zur EKO für Vog	
			   tareuth und Zaisering

Freitag, 03.04.2026	 KARFREITAG
PRU	 09:00 Uhr	 Kinderkarfreitag
SCH	 09:00 Uhr	 Betstunden
VOG	 09:00 Uhr	 Beichtgelegenheit bis 9:45 Uhr
PRU	 10:30 Uhr	 Beichtgelegenheit bis 11:15 Uhr
SCH	 10:30 Uhr	 Kinderkarfreitag
PRU	 11:00 Uhr	 Rosenkranzgebet zum Karfreitag
PRU	 11:15 Uhr	 Stille Anbetung
VOG	 13:30 Uhr	 Kinderkarfreitag für VOG und ZAI 	
			   gemeinsam
PRU	 15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu, 	
			   anschl. stille Anbetung bis 19:00 		
			   Uhr
SCH	 15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu, 	
			   anschl. stille Anbetung bis 19:00 		
			   Uhr
VOG	 15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu, 	
			   anschl. stille Anbetung bis 20:00 		
			   Uhr
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Gottesdienstordnung

ZAI	 15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu, 	
			   anschl. stille Anbetung bis 19:00 		
			   Uhr

Samstag, 04.04.2026	 Karsamstag
SCH	 08:00 Uhr	 Morgenlob
PRU	 09:00 Uhr	 Stille Anbetung
SCH	 09:00 Uhr	 Stille Anbetung
VOG	 09:00 Uhr	 Stille Abetung
ZAI	 09:00 Uhr	 Stille Anbetung
PRU	 21:00 Uhr	 Feier der Osternacht als Wort-
			   gottesfeier mit Kommunionfeier 
			   mit Speisenweihe
			   (Kollekte für die Ministrantenfahrt 	
			   Padua)
VOG	 21:00 Uhr	 Feier der Osternacht als Wort
			   gottesfeier mit Kommunionfeier 
mit 			   Speisenweihe
ZAI	 21:00 Uhr	 Feier der Osternacht mit Speisen-
			   weihe (Kollekte für die Ministran-	
			   tenfahrt Padua)

Sonntag, 05.04.2026	 HOCHFEST DER AUFERSTE-		
			   HUNG DES HERRN
SCH	 05:00 Uhr	 Feier der Osternacht mit Speisen	-	
			   weihe (Kollekte für die Ministran-	
			   tenfahrt Padua)
PRU	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Speisenweihe
SCH	 10:30 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-
			   feier mit Speisenweihe (Kollekte für 	
			   die Ministrantenfahrt Padua)
VOG	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst mit Speisenweihe
			   (Kollekte für die Ministrantenfahrt 	
			   Padua)
ZAI	 10:30 Uhr	 Wortgottesfeier als Familiengottes-	
			   dienst mit Speisenweihe

Montag, 06.04.2026	 OSTERMONTAG
SCH	 09:00 Uhr	 Emmausgang für den Pfarrverband
LEO	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Speiseweihe
+ Eltern Lieselotte u. Robert Reimann 
sowie f. Schwester Carola Reimann-Zeller
STR	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst mit Speiseweihe
+ Angehörige der Familie Stadlhuber, Tödtenberg
+ Mutter und Oma Katharina Wagner zum Jahresged.
   und + Vater Fritz Wagner zum Jahresged.
+ Anna Vogleitner zum Jahresgedd.
- für alle Verstorbenen der Berger-Familie, Tödtenberg
+ Eltern Johanna und Christoph Wimmer von der Familie
+ Eltern Josefa Gsinn und Anton Gsinn, + Bruder Josef
   Gsinn und + Sohn Florian Bernhard
+ Mutter und Oma Irina Balytska und + Bruder Anton
   Balytsky von Elina und Nadiia Balytska, Hölking

Mittwoch, 08.04.2026	 Mittwoch der Osteroktav
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-	
			   pelle

Freitag, 10.04.2026	 Freitag der Osteroktav
ZAI	 16:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden

Samstag, 11.04.2026	 Samstag der Osteroktav
SCH	 12:30 Uhr	 kirchliche Trauung von Michael 		
			   und Julia Görgmaier
VOG	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
VOG	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Ehemann und Vater Anton Görgmayr, Vogtareuth,
   zum Jahresged.
+ Anna Ertl zum Jahresged.
+ Mutter Maria Oberberger zum Jahresged. von der 
   Familie
+ Mitglied Johann Bader von der Marianischen
   Männerkongregation
+ Tante Regina und  + Onkel Georg jeweils zum
   Jahresged. von Martina Stadlhuber, Thansau

Sonntag, 12.04.2026	 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - 	
			   Weißer Sonntag
SCH	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
+ Hans und Hansl Böhm zum Jahresged.
+ Peter und Theresia Dangl zum Jahresged.
+ Helmut Gabriel zum Jahresged.
+ Josef und Theresia Baumann zum Jahresged.
ZAI	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier
+ Anni und Georg Rotbucher 
 von Heribert und Franz Görgmayr
PRU	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst
VOG	 11:00 Uhr	 Taufe von Felicitas Roller und 
			   Emmeran Huber
PRU	 11:30 Uhr	 Taufe von Tizian Raphael Heindl

Montag, 13.04.2026	 Hl. Martin I., Papst, Märtyrer
PRU	 14:00 Uhr	 Fatimarosenkranz

Dienstag, 14.04.2026	 Jahrestag der Weihe der Metropoli-	
			   tankirche
PRU	 07:30 Uhr	 Hl. Messe

Mittwoch, 15.04.2026
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-	
			   pelle
SCH	 19:00 Uhr	 Rosenkranz der Frauengemein-		
			   schaft Schwabering
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Freitag, 17.04.2026
ZAI	 07:30 Uhr	 Hl. Messe
VOG	 19:30 Uhr	 Einstimmungsandacht zur Erst		
			   kommunion für alle EKO-Kinder 	
			   des Pfarrverbands

Samstag, 18.04.2026
VOG	 14:00 Uhr	 Taufe von Finja Ellen Hofbauer und 	
			   Amelie Marina Galavics
SCH	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
		   	 mitgestaltet von Firmlingen aus 		
			   Schwabering
+ Hanna und Alois Schmidmayer zum Gedenken
+ Therese und Josef Schmidmayer, sowie Rosa Galle
   zum Gedenken
+ Rupert Zäch, Andreas Demmel, Helmut Gabriel und
   Martin Kirschner zum Gedenken an die ehemaligen
   Mitarbeiter der Firma Schmidmayer
+ Evi Fischer und Walter Voggenauer zum Gedenken
+ Therese Koch zum Jahresged.
VOG	 19:00 Uhr	 Rosenkranz

Sonntag, 19.04.2026	 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
PRU	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet von 		
			   den Firmlingen aus Prutting
+ Anni u. Johann Neumeier zum Jahresged.
+ Thekla Fortner zum 100. Geburtstag v. Tochter Marlene
+ Josef Brixner zum Jahresged. von den Geschwistern
+ Josef Berger v. Fam. Gerer
+ Ludwig Redl zum Jahresged. sowie für alle + Angehörige
   der Fam. Redl
+ Schwester Notburga Gschwendtner zum Jahresged. von
   Elisabeth
+ Elisabeth u. Ludwig Weichselbaumer von der Familie
+ Balthasar Bader zum Jahresged.
VOG	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier mitgestaltet von den Firmlin-	
			   gen aus Vogtareuth
+ Eltern, Geschwister und Enkel von Familie Stadlhuber,
   Könbarn
ZAI	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst mitge-	
			   staltet von den Firmlingen aus Zai-	
			   sering und Verabschiedung unserer 	
			   Gemeindereferentin 
			   Katharina Hauer; anschl. gem. Bei-	
			   sammensein im neuen Feuerwehr-	
			   haus

Dienstag, 21.04.2026	 Hl. Konrad v. Parzham, Ordensbru-	
			   der
VOG	 07:30 Uhr	 Hl. Messe

Mittwoch, 22.04.2026
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-	

			   pelle

Donnerstag, 23.04.2026	 Hl. Georg, Märtyrer und hl. 	
			   Adalbert, Bischof
STR	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Kirchenpatro-	
			   zinium
- beiderseits + Großeltern der Familie Stecher
  und + Cousin Engelbert Buchner

Freitag, 24.04.2026	 Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordens-	
			   priester, Märtyrer
SCH	 07:30 Uhr	 Eucharistiefeier
ZAI	 16:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden

Samstag, 25.04.2026	 HL. MARKUS, Evangelist
PV	 05:00 Uhr	 Fußwallfahrt nach Altötting
			   siehe Abfahrtszeiten unter Veran-	
			   staltungen und Termine
VOG	 19:00 Uhr	 Rosenkranz

Sonntag, 26.04.2026	 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
			   Opfer der Kommunionkinder für 	
			   die katholische Diasporakinderhilfe 	
			   Paderborn
VOG	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
- beiderseits + Eltern von Emmeran und Marille
   Stadlhuber und + Angehörige
+ Vater Simon Maier zum Jahresged.
SCH	 10:30 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier
ZAI	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommu-	
			   nion
LEO	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst und Feu-	
			   erwehrjahrtag
PRU	 19:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier
+ Johann Rinser zum Jahresged.
ZAI	 19:00 Uhr	 Dankandacht zur Erstkommunion

Dienstag, 28.04.2026	 Hl. Peter Chanel
PRU	 07:30 Uhr	 Hl. Messe

Mittwoch, 29.04.2026	 Hl. Katharina von Siena, Ordens-	
			   frau
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-	
			   pelle

Freitag, 01.05.2026	 HL. MARIA, PATRONIN DES 		
			   LANDES BAYERN
VOG	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst als Wortgottesfeier 	
			   mit Kommunionfeier an der Fran-	
			   ziskuskapelle; bei schlechter Witte-	
			   rung in der Kirche

Gottesdienstordnung
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ZAI	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst an der Josefskapel-	
			   le; bei schlechter Witterung in der 	
			   Kirche
PRU	 19:00 Uhr	 Erste feierliche Maiandacht
SCH	 19:00 Uhr	 Erste feierliche Maiandacht

Samstag, 02.05.2026	 Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenl	
			   ehrer
PRU	 19:00 Uhr	 Wortgottesfeier
+ Tante Anni Schnitzlbaumer zum Geburtstag von
   Hildegard
VOG	 19:00 Uhr	 Rosenkranz

Sonntag, 03.05.2026	 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
			   Opfer der Kommunionkinder für 	
			   die katholische Diasporakinderhilfe 	
			   Paderborn
SCH	 08:45 Uhr	 Aufstellung zum Kirchenzug am 	
			   KiGA für Veteranen- und Vereins-	
			   jahrtag
SCH	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier Veteranen - und 	
			   Vereinsjahrtag mit anschl. Geden-	
			   ken am Kriegerdenkmal
VOG	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommu-	
			   nion
SCH	 12:30 Uhr	 Taufe von Alina und Fiona Schrei-	
			   ber
VOG	 19:00 Uhr	 Dankandacht zur Erstkommunion
SCH	 19:30 Uhr	 Maiandacht - Rosenkranz an der 	
			   Grotte in Krottenmühl

Gottesdienstordnung Schulen und Kindergärten

Neues vom Haus für Kinder St. Vitus 

Endlich kommt der Frühling und auch das Osterfest kommt 
immer näher. Es ist schön zu sehen, wie die Natur wieder zu 
wachsen beginnt und die Sonne den Tag ein bisschen wärmer 
macht.  In den Gruppen werden schon fleißig Osternester ge-
bastelt.
Die Zahnärztin Frau Dr. Röder hat uns mit ihrer Seerobbe 
Goldie im Kindergarten besucht. Wir haben gemeinsam be-
sprochen, welche Lebensmittel gut und schlecht für unsere 
Zähne sind. Deshalb ist Zähneputzen sehr wichtig für unser 
Zähne. Wir durften es anhand von einem großen Gebiss und 
einer Zahnbürste ausprobieren. Außerdem gab es für jedes 
Kind eine Zahnbürste mit Zahnpasta geschenkt.

Wir möchten uns herzlich bedanken beim Pruttinger Kin-
derkleidermarkt über die Spielzeugspende in Höhe von 100€.

Maria Linhuber 

Haus für Kinder 
St. Vitus Zaisering
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Kirchliches

Großes Interesse am Vortrag zur Vorsorge und rechtlicher 
Betreuung

Am 24. Februar 2026 lud der Pfarrgemeinderat Zaisering-
Leonhardspfunzen zu einer Informationsveranstaltung ins 
Feuerwehrhaus nach Zaisering ein.
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung, 
um sich über die Themen Vorsorgevollmacht, Patientenver-
fügung und rechtliche Betreuung zu informieren - Bereiche, 
die viele Menschen betreffen, mit denen sich jedoch nicht je-
der gerne auseinandersetzt.
Frau Anne-Katrin Schulz von der Betreuungsstelle des Land-
ratsamtes Rosenheim verstand es in beeindruckender Weise, 
komplexe rechtliche Inhalte verständlich, klar strukturiert 
und zugleich sehr einfühlsam zu vermitteln. Mit großer 
Fachkompetenz erklärte sie anschaulich die Unterschiede 
zwischen Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung, zeigte 
auf, wann eine rechtliche Betreuung notwendig werden kann, 
und gab wertvolle Hinweise zur praktischen Umsetzung.
Dabei wurde deutlich, wie wichtig es ist, sich frühzeitig mit 
diesen Themen auseinanderzusetzen, um im Ernstfall selbst-
bestimmt handeln zu können und Angehörige zu entlasten. 
Der Abend war nicht nur informativ, sondern auch ermuti-
gend. Viele Besucherinnen und Besucher nahmen wertvol-
le Anregungen und ein gestärktes Gefühl der Sicherheit mit 
nach Hause.
Der Pfarrgemeinderat freute sich über die große Resonanz 
und die gelungene Veranstaltung zu einem Thema, das uns 
alle betrifft.

Text: Christine Bonholzer
Bild: Michaela Weber

Pfarrgemeinderat
Zaisering, Leonhardspfunzen

Lange Nacht in Zaisering am 20.02.2026

Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke mein Licht! 
– unser Jahresthema anders erleben!

Stimmungsvoll und mystisch - eine Kirche nur von Kerzen 
erleuchtet, leise Musik. Was erwartet mich bei einer langen 
Nacht? Es begann im Dunkeln und wurde dann, dank far-
bigen Strahlern doch noch bunt und hell. Texte, Lieder und 
Gebete und Stille.

Meine Hoffnung – reicht ein kleiner Funke schon für ein gro-
ßes Feuer? Wenn sich das Leben stürmisch anfühlt und wir 
getrieben sind mittendrin, dann ist Hoffnung wie ein Anker. 
Diese Hoffnung ist eine Haltung die uns auch im größten 
Sturm tragen kann. Paulus schreibt an die Römer (5) „Die 
Hoffnung lässt uns nicht Zugrundegehen“! Im Weihrauch 
durften wir unsere Wünsche und Hoffnungen in den Himmel 
aufsteigen lassen.

Meine Freude – kann ich mich 
auch über Schmerz freuen?
Sich eine Schatzkiste zu erstel-
len, mit guten Gedanken, auch 
mit dem Positiven aus Schmerz 
hilft, denn Dankbarkeit zu üben, 
setzt Lebensmut und Lebens-
freude frei! 
Diese Schatzkiste steht nun für 
einige Zeit in der Pfarrkirche St. 
Vitus Zaisering

Unsere Stärke finden wir Christen in unserem Glauben an 
den dreifaltigen Gott. Wir glauben, Gott ist immer bei uns 
und doch spüren wir SEINE Stärke auch in unseren Kirchen 
und besonders bei der Anbetung des Allerheiligsten mit ge-
wandeltem Brot. Wir schauen Jesus im hl. Brot, ER schaut 
uns, ER schaut auf uns und ER lässt sein Angesicht leuchten 
über uns.

Mein Licht – Gottes Licht umhüllt uns und erleuchtet unse-
re Herzen. Eine Kerze kann einen ganzen Raum erleuchten. 
Jesus ist das Licht der Welt. Aber auch Lichtträger und geben 
sein Licht weiter.

All das konnte man in der Langen Nacht am 20.02.2026 in 
Zaisering spüren. Musikalisch unterstützt vom Zaiseringer 
Jugendchor, Katharina Weber und Hannes Kronast, Marita 
Künstner an der Harfe und den Zaiseringer Bläsern.

Gemeinsam haben wir dann noch unser Brot und Wein im 
Altarraum geteilt. Welch wunderschöne Erfahrung am An-
fang der Fastenzeit.

Text und Bild: Franziska Kapfinger
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Sonstiges

Personensuche in Zaisering
Zum Glück nur eine Übung

Am Valentinstag traf sich die Rettungshundestaffel Einsatz-
Mantrailer e.V. wieder einmal in Zaisering. 

Mantrailing, das ist die Suche nach Personen mit Hilfe eines 
Hundes, der, nach Darreichung eines Geruchsstoffs von der 
zu suchende Person, deren Geruchsspur folgt.
Zuerst mussten sich einige junge Hunde am Sportplatz einem 
Eignungstest unterziehen. Dazu mussten sie zeigen, dass sie 
sich in verschiedenen, nicht alltäglchen Situationen weder 
ängstlich noch aggressiv verhalten. Offenes Feuer, Maschi-
nengeräusche, flatternde Planen, ein aufgespannter . Regen-
schirm oder aufgeregte Menschen die auf sie zustürmen.
Alles musten sie gelassen un entspannt ertragen. Dazu ka-
men noch Aufgaben zur Unterordnung und zur Gewandtheit 
(springen über ein Hindernis, Slalomlaufen).

Nur Hunde, die diesen Eignungstest bestehen, dürfen die 
weitere   Ausbildung als Rettungshund, in unserem Fall zum 
Mantrailer, fortsetzen.
Alle Hunde, die zur Prüfung antraten, bestanden diesen Test. 
Da haben die Hundeführer gute Arbeit geleistet.
Anschließend ging es ins Dorf. Dort durften die erfahreneren 
Hunde beweisen was sie können. Sie mussten Personen die 
vorher versteckt wurden suchen, Dazu bekommen sie einen 
Gegenstand mit dem Geruch der „vermissten“ Person zu rie-
chen und müssen dann der Geruchsspur folgen.
Groß ist dann die Freude wenn die gesuchte Person gefunden 

ist und der Hund die wohlverdiente Portion Belohnungsle-
ckerlis erhält.

Mit einer gemeinsamen Brotzeit in der Hütte am Sportplatz 
endete dieser anstrengende Tag.
Ein riesiger Dank an die Gemeinde und die Zaiseringer, dass 
wir wieder den Sportplatz und die Hütte benutzen durften.
Auch für die Unruhe und Störungen, die wir ins Dorf brach-
ten wurde uns Geduld und Verständnis entgegengebracht. 
Danke auch dafür.
Wir sind eine private Rettungshundestaffel und somit auf fi-
nanzielle Unterstützung angewiesen, um unseren ehrenamt-
lichen Einsatz zur Verfügung stellen zu können.
Darum auch ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an die die Veran-
stalter, Kunden und Gäste des Dorfmarktes, die immer dafür 
sorgen, dass unsere Spendenbüchse gefüllt wird.
Gerne schaut’s auch mal auf unsere Website 
„einsatz-mantrailer.com“

Ihre Einsatz-Mantrailer
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DFB-Mobil zu Gast beim SV Vogtareuth

Am 11. März durfte der SV Vogtareuth das DFB-Mobil des 
Deutschen Fußball-Bundes begrüßen. Insgesamt nahmen 16 
Spielerinnen und Spieler der E-Jugend sowie 13 Trainerinnen 
und Trainer an der Veranstaltung teil.
Zwei lizenzierte DFB-Trainer gestalteten eine abwechslungs-
reiche Trainingseinheit mit der E-Jugend und vermittelten 
dabei praxisnah moderne Trainingsmethoden im Kinder- 
und Jugendfußball. Unsere Trainerinnen und Trainer konn-
ten dabei wertvolle Impulse für die eigene Trainingsarbeit 
mitnehmen.
Im Anschluss an die Einheit trafen sich alle Beteiligten im 
Sportheim, um das Training gemeinsam zu analysieren und 
sich über aktuelle Themen im Jugendfußball sowie über Schu-
lungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten auszutauschen.
Vielen Dank an unsere Trainerinnen und Trainer, die sich 
die Zeit genommen haben, an dieser Fortbildung teilzuneh-
men und sich engagiert für die Weiterentwicklung unserer 
Jugendarbeit einsetzen. Vor allem aber, bedanken wir uns bei 
unseren vorbildlichen Spielerinnen und Spielern für ihre mo-
tivierte Teilnahme und ihr tolles Engagement auf dem Platz.

Autor: Franziska Schürr
Bilder: Markus Schürr 

Sportverein Vogtareuth
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Neuwahlen in der Abteilung Fitness & Tanz

Seit 2009 leiteten Andrea Staber und Gitti Graf die Abteilung Fitness & Tanz (vor-
mals Damengymnastik)

Am Donnerstag, den 5. März luden die Leiterinnen der Abt. 
Fitness und Tanz, Gitti Graf und Andrea Staber zur Abtei-
lungsversammlung ins Vogtareuther Sportheim, denn nach 
17 Jahren wollten die beiden ihr Amt zur Verfügung stellen. 
Seit 2009 haben Gitti und Andrea die Abteilung mit viel En-
gagement geprägt und geführt. In den letzten Jahren wurde 
die Abteilung Damengymnastik um verschiedene Fitness-
kurse wie z.B. Pilates, Yoga und Zumba, den Lauftreff sowie 
die Dancing Kids und Teens ergänzt und auch das Kinder-
turnen startete nach einer Pause wieder mit neuem Elan. Zu-
sammen mit den bewährten Kursen von Lisbeth Stadlhuber 
und Christine Römersberger konnte die Abteilung so ein 
buntes Programm für jede Altersgruppe anbieten. Um dieses 
Angebot auch im Namen widerzuspiegeln, wurde die Abtei-
lung Damengymnastik vor knapp drei Jahren in Fitness & 
Tanz unbenannt. Die anwesenden Abteilungsmitglieder und 
Vertreter der Vorstandschaft des Hauptvereins würdigten 
Gittis und Andreas Einsatz mit großem Applaus und über-
reichten als Dankeschön einen frühlingshaften Blumengruß. 
Im Anschluss an den abwechslungsreichen Jahresrückblick 
und den Kassenbericht standen daher die Neuwahlen an. 

Da bei Gesprächen im Vorfeld deutlich wurde, dass es einige 
motivierte Kandidatinnen gibt, die allerdings gerne im Team 
arbeiten würden, war schnell klar, dass sich die künftige Ab-
teilungsleitung auf mehrere Köpfe verteilen soll. Erfreuli-
cherweise stellten sich unter diesen Voraussetzungen einige 
Damen aus den verschiedenen Bereichen der Abteilung Fit-
ness & Tanz zur Verfügung, sodass jede Zielgruppe im Lei-
tungsteam vertreten ist und auch Gitti und Andrea bleiben 
uns erhalten:

Abteilungsleitung: 
Agnes Bader & Natalia Sewald (nicht auf dem Bild)
1. Kassier: Andrea Staber
2. Kassier: Margarete Brandstätter
1. Schriftführer: Eva Hallmann

2. Schriftführer: Maggy Wied
1. Jugendleiter: Hedi Grella
2. Jugendleiter: Conny Voggenauer
Beisitzer: Lisbeth Stadlhuber, Babsi Stadlhuber, Gitti Graf, 
Elfriede Bock (nicht auf dem Bild)

Die neu gewählte Abteilungsleitung: obere Reihe (v.l.n.r.) Eva Hallmann, Conny 
Voggenauer, Hedi Grella 
untere Reihe (v.l.n.r.) Gitti Graf, Andrea Staber, Maggy Wied, Agnes Bader, Lisbeth 
Stadlhuber, Barbara Stadlhuber, Margarete Brandstätter

Das neue Leitungsteam der Abteilung Fitness & Tanz freut 
sich auf eine gute Zusammenarbeit und eine sportliche Zeit 
mit allen Mitgliedern aus den verschiedenen Bereichen.

Damit wir unser Angebot auch in Zukunft vielfältig und 
lebendig gestalten können, sind wir immer offen für neue 
Ideen und engagierte Kursleiterinnen und Kursleiter. Meldet 
euch gerne bei uns, wenn ihr euch vorstellen könnt, einen 
Kurs anzubieten oder jemanden kennt. Gemeinsam können 
wir neue Kursideen entwickeln und das sportliche Angebot 
unserer Gemeinde weiter ausbauen.

Text: Eva Hallmann
Fotos: Ruth Gaßner
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Sportverein Vogtareuth

Fußballmädchen der SG SV Vogtareuth / SV Schonstett be-
enden eine erfolgreiche Hallensaison 2025 / 2026

Mit dem Hallen-Heimturnier des SV Vogtareuth für D-Ju-
niorinnen am Sonntag, den 22.02.2026 in Eiselfing beenden 
die Fußballmädchen der SG SV Vogtareuth / SV Schonstett 
eine erfolgreiche Hallensaison 2025 / 2026.
Zwei Heim-Teams traten beim Turnier des SV Vogtareuth 
unter Leitung der Trainer Michael Schwägerl, Stefan Fridgen, 
Horst Quelle, Klaus Fischbacher und Martin Benko gegen die 
Teams des TSV Rohrdorf, des TSV Obertaufkirchen und der 
SG SV Prutting / SV Stephanskirchen an. Letztlich erreichte 
ein Heimteam den hervorragenden zweiten Platz hinter den 
körperlich eindeutig überlegenen und vermutlich auch älte-
ren Spielerinnen des TSV Obertaufkirchen. 
Das zweite Heimteam musste sich zwar mit dem fünften 
Platz zufriedengeben. Beim Aufeinandertreffen der beiden 
Heimteams zeigte sich aber, dass beide Teams guten Fußball 
spielten; man trennte sich im Heimduell letztlich schwester-
lich 1:1 unentschieden.

Die C-Juniorinnen (U15) der SG SV Vogtareuth / SV 
Schonstett spielten am Tag zuvor, nämlich am Samstag, den 
21.02.2026, unter der Leitung ihrer Trainer Michael Schwä-
gerl und Klaus Fischbacher, beim Abendturnier des SV 

Bruckmühl für B-Juniorinnen (U17) gegen Teams mit älteren 
Mädchen, die in der Liga zum Teil höherklassig spielen. Die 
C-Juniorinnen wiederholten ihren Erfolg vom vergangenen 
Wochenende und belegten am Ende den sechsten Platz von 
acht Teams.

Insgesamt nahmen die Fußballmädchen der SG SV Vogta-
reuth / SV Schonstett in der Hallensaison in unterschiedli-
chen Konstellationen an bisher 14 (!) Hallenturnieren teil, 
um für alle Mädchen ausreichend Wettkampf-Einsatzzeiten 
zu gewährleisten.
In keinem der Hallenturniere wurden die C-Juniorinnen 
letzte. Ganz im Gegenteil: Man erzielte gute Ergebnisse und 
scheiterte z. B. beim zuletzt gespielten B-Juniorinnen-Turnier 
in Bruckmühl nur knapp daran, das Halbfinale zu erreichen.
Das Hallen-Heimturnier des SV Schonstett, das als C/D-Mix-
Turnier gespielt worden war, gewann eines der Heimteams.
Die D-Juniorinnen gewannen zwei weitere Hallenturniere, 
nämlich das Turnier der SG TSV 1966 Polling / FC Mühldorf 
und das Turnier des TSV Babensham.

Die Vorbereitungen auf die Liga-Frühjahrssaison 2026 der C-
Juniorinnen und der D-Juniorinnen haben bereits begonnen. 
Trainer und Mädchen hoffen, baldmöglichst wieder draußen 
auf dem Platz trainieren zu können.

Am 22.03.2026 spielen die D-Juniorinnen zwar noch das 
Hallenturnier des SV Prutting, dann beginnt aber endgültig 
die Ligasaison der C-Juniorinnen und D-Juniorinnen mit 
Freundschaftsspielen und Ligaspielen, wobei die C-Junio-
rinnen schon am 14.03.2026 ihr erstes Bezirksligaspiel beim 
TSV Rohrdorf bestreiten.

Der SV Vogtareuth und der SV Schonstett bedanken sich 
bei allen Vereinsverantwortlichen, bei allen Eltern, bei allen 
treuen Zuschauern und vor allem bei allen Helfern für die 
großartige Unterstützung in den letzten Monaten.

Bericht: KF, Foto: SV Schonstett / SV Vogtareuth
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Gelungener Bezirksliga-Rückrundenauftakt der U15-Fuß-
ballmädchen der SG SV Vogtareuth / SV Schonstett

Für die C-Juniorinnen der SG SV Vogtareuth / SV Schonstett 
rollt der Ball schon wieder in der Fußball-Bezirksliga.
Zum Auftakt der Rückrunde waren die Mädchen zu Gast 
beim aktuell Tabellendritten und Absteiger aus der Bezirks-
oberliga, nämlich der SG TSV Rohrdorf-Thansau / TSV Neu-
beuern.

Das Heimteam tat sich von Beginn an gegen das von den 
Trainern Michael Schwägerl, Klaus Fischbacher und Horst 
Quelle taktisch, spielerisch und kämpferisch hervorragend 
eingestellte Gästeteam sehr schwer.
Das von Spielführerin Lena Mock angeführte Gästeteam 
drückte dem Spiel über weite Strecken den Stempel auf.
In der Abwehr gingen Abwehrchefin Leni Sontheimer und 
die eingesetzten Verteidigerinnen Theresa Brindl, Johanna 
Kronast, Elisabeth Jackl, Marlies Schwägerl, Lenya Englhart 
und Verena Brandstätter kompromisslos zur Sache und lie-
ßen fast nichts anbrennen.
Wenn doch einmal ein Ball die Abwehrreihen durchschlug, 
war Torfrau Fabienne Breier immer auf dem Posten. Torfrau 
Elena Furchner stand zur Sicherheit kameradschaftlich jeder-
zeit einsatzbereit an der Seitenlinie zur Verfügung.
Im Mittelfeld und im Sturm setzten die eingesetzten Spiele-
rinnen Christina Fischbacher, Spielführerin Lena Mock, Jo-
sephine Schlagbauer, Sofia Kramer, Valentina Fellner, Jasmin 
Jungwirth und Sophia Mayer ihre Akzente und brachten die 
Abwehr der SG Rohrdorf / Neubeuern immer wieder in Be-
drängnis.

Zur Halbzeit stand es zwar noch 0:0. Aber gleich nach der 
Halbzeitpause erzielten die Mädchen der SG Vogtareuth / 
Schonstett in der 40. Spielminute den Führungstreffer zum 
1:0 und belohnten sich für ihren bisherigen Einsatz.
Weil die Mädchen des Gästeteams kurz darauf aber einen 
Ball nicht konsequent genug aus dem Strafraum befördern 
konnten, gelang dem Heimteam in der 44. Spielminute der 
Ausgleich zum 1:1.
Die Mädchen der SG Vogtareuth / Schonstett zeigten aber 
Moral und ließen sich davon überhaupt nicht beeindrucken. 

Es folgte eine Druckphase des Gästeteams bei dem unter an-
derem mehrere Ecken hintereinander ausgeführt wurden. 
Kurz vor Ende des Spiels passierte dem Heimteam ein Hand-
spiel im Strafraum. Der Schiedsrichter entschied sofort auf 
Strafstoß für die SG Vogtareuth / Schonstett. 
Der Versuch bei Ausführung des Elfmeters den Ball so plat-
ziert wie möglich auf die von der Schützin aus gesehene, 
rechte Torseite zu schießen, war eine gute Idee; leider ging 
der Ball aber an den Torpfosten.
Letztlich erkämpften sich die U15-Fußballmädchen der SG 
Vogtareuth / Schonstett aber ein hochverdientes und respek-
tables Unentschieden bei einem sehr starken, gegnerischen 
Team.

Bericht: KF, Foto: SV Schonstett / SV Vogtareuth
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Vorübergehender Aufnahmestopp bei den Dancing Kids & 
Dancing Teens

Liebe tanzbegeisterte Kinder und Teenies in Vogtareuth – wir 
freuen uns riesig über das große Interesse für unsere Tanz-
gruppen – es zeigt uns, dass euch unser Angebot gefällt. Ak-
tuell sind unsere Tanzgruppen in allen Altersklassen vollstän-
dig belegt, daher können wir leider keine neuen Kinder und 
Teenies für die anstehende Saison aufnehmen. Am liebsten 
würden wir jeden von euch einen Platz anbieten, aber unsere 
Raum- und Trainerkapazitäten sind derzeit vollständig aus-
gelastet. Für uns stehen Qualität und Sicherheit im Training 

Sportverein Vogtareuth

an erster Stelle – so stellen wir sicher, dass jeder Tänzer die 
Aufmerksamkeit bekommt, die er verdient.
Gerne könnt ihr euch zum Ende der Sommerferien bei den 
Trainern der jeweiligen Gruppen melden, denn ab diesem 
Zeitpunkt führen wir eine Warteliste und informieren euch, 
sobald ein Platz frei wird. Vielen Dank für euer Verständnis 
und eure Begeisterung fürs Tanzen.

Text: Eva Hallmann 
für das Trainerteam der 

Dancing Kids & Dancing Teens

RAMADAMA-Aktion 2026 – Abt. Sport für Jederman

Bei schönstem Frühlingswetter fanden sich einige Mitglieder 
der Abteilung und weitere Helfer/-innen vom Sportverein 
ein, um auch in diesem Jahr wieder bei der schon traditionel-
len RAMADAMA-Aktion mit zu machen.

Da die Beteiligung nicht so groß war, haben sich nur zwei 
Gruppen für den Innenbereich und eine für den Aussenbe-
reich auf den Weg gemacht, um fleißig den Unrat aufzuräu-
men, den leider viele Leute unbedacht verlieren oder einfach 
hirnlos weg werfen.

Auch dieses Jahr war im Ort nicht allzu viel zu finden, aber 
an den Einfahrtstraßen/Rad- und Fußwegen war dafür leider 
wieder viel aufzuräumen.

Im Außenbereich haben wir wieder rund um den Körnbar-
ner Badesee, am Rastplatz Richtung Schonstett und neu um

 die Murnbrücke/Winkler Kurfe viele Flaschen, Becher, Do-
sen, Reifen und sonstigen Unrat gefunden.

Als Lohn und Anerkennung für die Teilnahme gab es zum 
Abschluss wieder eine kleine Brotzeit für alle Beteiligten, die 
wieder unser „Noch-Bürgermeister“ Rudi ausgegeben hat.

Sepp Bock
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Vogtareuther Starterinnen beim Brannenburger Crosslauf

Am Samstag, den 15. März 2026 fand der diesjährige Bran-
nenburger Crosslauf statt und mit Sandra Stephan, Marga-
rete Brandstätter, Anita Rinser und Monika Reimann waren 
auch vier Läuferinnen aus der Laufgruppe des SV Vogtareuth 
unter den insgesamt 503 Teilnehmern. Organisiert von der 
Leichtathletikabteilung des Brannenburger Sportvereins bot 
der Crosslauf auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungs-
reiches Programm für alle Altersklassen – von Kindergrup-
pen über ambitionierte Hobbyläufer bis hin zu Profis sowie 
auch für Menschen Behinderung.
Sandra, Margarete, Anita und Monika gingen mit 41 weite-
ren Teilnehmerinnen in der Damenklasse über eine Distanz 
von 5800 m an den Start. Auch die bayerische Meisterin im 
Crosslauf hatte sich in das Teilnehmerfeld gemischt und zeig-
te beeindruckende Zeiten. Am Ende beendete Anita Rinser 
den Lauf mit dem 30. Platz als beste Starterin aus Vogtareuth, 
knapp dahinter kamen Sandra, Margarete und Monika ins 
Ziel. Doch die Platzierung war Nebensache, denn der Spaß 
am gemeinsamen Laufen standen bei den Vogtareuther Da-
men an erster Stelle.

Die Laufgruppe des SV Vogtareuth trifft sich regelmäßig zum 
gemeinsamen Joggen – laufbegeisterte Neuzugänge jeden Al-
ters und in jeder Leistungsklasse sind herzlich willkommen. 
Trainings-Tage-/Uhrzeiten wechseln jahreszeitbedingt. Für 
weitere Infos und Zugang zur WhatsApp Gruppe gerne bei 
Margarete Brandstätter unter 0171-8947656 melden.

Text: Eva Hallmann
Foto: TSV Brannenburg

Termine
VSG Vogtareuth

Vereinsschießen jeweils sonntags ab 18 Uhr
Jugendtraining jeweils freitags ab 17 Uhr

End- Königsschießen 
Sonntag 12.04. ab 18 Uhr

Preisverteilung
Samstag 18.04. ab 19 Uhr

Es sind alle Schützen/innen mit Begleitung 
herzlich dazu eingeladen.

Vereinigte Schützengesellschaft
VogtareuthVE
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Schachgemeinschaft
Vogtareuth/Prutting

 

Schachspiel für jung und alt
bei der Schachgemeinschaft Vogtareuth-Prutting
Jeden Montag ab 19 Uhr (außer an Feiertagen.)

im Pfarrheim Vogtareuth.

Sportverein Vogtareuth
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Starkbierfest in Vogtareuth
GTEV Unterinntaler luden zum Derbleckn

Der Trachtenverein Unterinn-
taler Vogtareuth unter Vorstand 
Helmut Hofstetter rief zum 
Starkbierfest mit Fastenpredigt, 
und die Vogtareuther strömten 
in großer Zahl in die Schulturn-
halle. Warteten alle doch ge-
spannt auf das Derbleckn durch 
den Hias, alias Matthias Frai, der 
auch als Hochzeitslader unter-
wegs ist. Wem würde so kurz vor 
der Kommunalwahl der Kopf ge-
waschen, wie würden die beiden 
Wettbewerber um das Amt des 
Bürgermeisters wegkommen?
Doch bis es so weit war, mussten sich die Gäste in der voll-
besetzten Turnhalle, hübsch geschmückt mit weiß-blauen 
Tischtüchern und bunten Primeln auf den Tischen, gedul-
den. Zu so einer Predigt braucht es eine solide Grundlage 
mit fester und flüssiger Nahrung und musikalischer Unter-
haltung durch die Vogtareuther Musi.

Der Fastenprediger Matthias Frai alias Hias in Aktion

Dann ging‘s los mit einem Eröffnungsgedicht in Mundart, 
in dem sich Hias als „politisch frai“ outete und „an schena 
Starkbierdog“ wünschte. Für ihn selbst sei der Tag eher stres-
sig gewesen. Denn die Sache sei vertrackt: Eine Journalistin 
bewerbe sich um einen Platz im Gemeinderat, die dann auch 
noch über seine Fastenpredigt schreibe. Er werde ihr aber ge-
nau auf die Finger schauen. 
 Den „schena Starkbierdog“ hatten die Vogtareuther dann 
tatsächlich. Ein ums andere Mal traf der Fastenprediger 
den Nerv des Publikums, es wurde gelacht und geklatscht. 
Schließlich stand die Rede ganz im Zeichen des Kommunal-
wahlkampfes – und der Hias kennt schließlich die kleineren 
und größeren Schwächen seiner Mitbürger. So ziemlich alle 

politischen Akteure und solche, die es werden wollen, beka-
men ihr Fett weg - durchaus deftig, aber fair: vom scheiden-
den Bürgermeister, von dem im letzten Jahr nichts mehr zu 
vermelden war, bis zu beiden Bürgermeisterkandidaten mit 
ihren Kandidaten-Teams. 

Noch lachen sie gemeinsam: Bürgermeisterkandidat Hans Bürger-Schuster, Bürger-
meister Rudi Leitmannstetter, Bürgermeisterkandidat Alois Anetsberger (von links)

Genüsslich zerlegt er das Wahlplakat der AfG/ÜWG. Hier 
buhlen auf einer blühenden Wiese bei „am richtig scheena 
Sommerdog“ die Kandidaten mit Jacke, Mantel und Mütze 
um die Stimme des Wählers. Wie das? Und auch die einst um-
strittene Umgehungsstraße sei nicht zu sehen. „Ein Schelm, 
der Böses dabei denkt“.

Merkwürdigkeiten gebe es auch auf der Liste der CSU/Par-
teifreie: Da seien im Vogtareuther Gemeindeblattl nur die 
Namen der Kandidaten von Listenplatz 1 bis 8 zu lesen. Die 
Kandidaten ab Platz 9 zählen wohl nur „unter anderem“, ver-
mutet Hias. Ernst wurde er, als er an einen Kandidaten erin-
nerte, der sich stets in den Dienst der Partei stelle, aber keinen 
Listenplatz bekommen habe: „Das ist menschlich nicht gut!“
Wenig fotogen getroffen seien auf den Prospekten die bei-
den Bürgermeisterkandidaten Hans Bürger-Schuster (CSU) 
und Alois Anetsberger (AfG), findet Hias. „Die grauen Haare 
vom Hans glänzen fast weiß hervor vor dem blauen Hinter-
grund der CSU, passend zu den Farben unseres Himmels 
Weiß und Blau.“
Alois habe ein Bild gewählt, „des is a bissel älter, da is er halt a 

GTEV Unterinntaler 
Vogtareuth
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bissel jünger“. Um bekannter zu werden, mache der Kandidat 
Alois Anetsberger Haustürwahlkampf. „Er geht mit der Frau 
Knothe zum Klinkenputzen. Vom Alter dad da Loy Emmerl 
no ganz guad dazu passen. Dann noch mei Mutter als Senio-
renbeauftragte.“ Das würde aber schief gehen, vermutet er. 
Denn dann kämen die Kandidaten nicht mehr zu Wort, da 
seine Mutter die ganze Zeit reden würde.
Einen solchen Haustür-Wahlkampf empfiehlt der Fastenpre-
diger dem CSU-Bürgermeisterkandidaten Bürger-Schuster 
allerdings nicht: Der wäre wohl ein halbes Jahr unterwegs, 
weil er bei jedem Zweiten einkehren müsste. 
Zum Schluss mahnte der Fastenprediger eindringlich alle 
Kandidaten: Lösungen seien jetzt gefragt bei dem Thema, das 
den Wahlkampf bestimmt - das Wasser! Nicht die Schuld nur 
auf den Bürgermeister schieben, auch der jetzige und vorhe-
rige Gemeinderat „hat einiges verbockt“. 
Mit einem Lacher und viel Schlussapplaus endete die ein-
fallsreiche und gelungene Rede des Fastenpredigers: Wer sich 
bei den Gemeindegrenzen nicht so gut auskenne, dem sei im 
Winter geraten: „Ab da, wo geräumt ist, da beginnt die Nach-
bargemeinde!“

Text: Sigrid Knothe 
Fotos: Rosi Ammelburger (amf)

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Die Versammlung findet am 
Donnerstag den 16. April 2026 um 19:30 Uhr 

im Feuerwehrsaal in Vogtareuth statt.

Tagesordnung:

	 1.	 Begrüßung
	 2.	 Bericht der Schriftführerin	
	 3.	 Bericht des Vorstands
	 4.	 Kassenbericht
	 5.	 Kassenprüfung
	 6.	 Entlastung der Vorstandschaft
	 7.	 Referat von Michael Luckas mit dem The-	
		  ma: „Garten und Wetter – Zeichen 		
		  der Natur erkennen“
	 8.	 Wünsche und Anträge
	 9.	 Blumenausgabe

Die Vorstandschaft freut sich 
auf zahlreiche Besucher.

Der Gartenbauverein Vogtareuth 
lädt alle Interessierten herzlich ein zum Kurs 

„Umveredeln von Obstgehölzen“

Der Kurs bietet eine praxisnahe Einführung in die Techniken 
des Umveredelns, wertvolle Tipps zur Pflege und zur Sorten-
auswahl sowie die Gelegenheit, eigene Fragen zu stellen.

	 Termin:	 23.04.2026
	 Uhrzeit:	 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
	 Ort:		  Zaisering am Feuerwehrhaus
	 Kursleiter:	 Martin Landes

Anmeldung bitte per e-mail an:  manfredgassner@web.de

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Obst- und Gartenbauverein
Vogtareuth

Wir helfen!

Miteinander & Füreinander

Ehrenamtliche Fahrdienste

Bürgerhilfe
Vogtareuth e.V.

Auf unserem Bürgerhilfetele-
fon können sie uns persönlich 
Mo, Mi und Fr von 8 bis 10 Uhr 
unter 0151/41 687 423 erreichen.
Außerhalb der Zeiten bitte 
auf den AB sprechen.
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Freiwillige Feuerwehr Vogtareuth

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Vogtareuth

– Fast 100 Gäste konnte Vorstand Markus Sturainer am ers-
ten Märzsonntag im Saal des Feuerwehrhauses Vogtareuth 
zur Jahreshauptversammlung begrüßen. Bereits zuvor traf 
man sich in der Pfarrkirche zum Feuerwehrjahrtag.

Bei den von Schriftführer Martin Liebl vorgetragenen Tätig-
keiten im letzten Jahr dominierte natürlich die Festwoche 
zum 155-jährigen Jubiläum den Bericht. Höhepunkte waren 
dabei der Festsonntag mit über 1.500 Gästen, aber auch der 
Blaulichttag, bei dem fast schon der ganze Ort zur Ausstel-
lungsfläche von den über 130 Fahrzeugen von Rettungsorga-
nisationen wurde.

Natürlich war das Fest auch beim anschließenden Kassenbe-
richt von Franz Stadlhuber ein Thema. Auch in finanzieller 
Hinsicht kann der Verein sehr zufrieden auf das vergange-
ne Jahr zurückblicken. Untermalt wurde der Kassenbericht 
noch mit ein paar eindrucksvoll hohen Zahlen zum Bier- und 
Limonadenkonsum im Festzelt.

Kassenprüfer Wolfgang Neugebauer bescheinigte im An-
schluss eine ordnungsgemäße Kassenführung und dankte 
der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit.

Kommandant Michael Beier blickte in seinem Bericht auf 
das Übungs- und Einsatzgeschehen zurück. Mit stolzen 102 
aktiven Feuerwehrleuten wurden rund 3.000 Übungs- und 
Einsatzstunden abgeleistet. Die Zahl der Einsätze war mit 40 
eher niedrig. Weiter berichtete er von den größeren Einsät-
zen. Diese spielten sich fast ausschließlich in der nördlichen 
Nachbargemeinde ab: zwei Wohnhausbrände in Griesstätt 
sowie ein Verkehrsunfall und eine Flugzeugbruchlandung, 
ebenfalls in Griesstätt. Er musste schon betonen, dass dies 
nicht die Jahreshauptversammlung der Griesstätter Wehr sei.
Auch zum neuen Feuerwehrfahrzeug gab Beier einen kurzen 
Zwischenstand. Die Ausschreibung für das neue TLF 4000, 
das das 36 Jahre alte Tanklöschfahrzeug ersetzen soll, wird 
nach intensiver Vorarbeit durch den Fahrzeugausschuss der-
zeit von einer spezialisierten Firma erstellt.

Jugendwart Markus Weichselbaumer bildet im Moment acht 
Burschen und sechs Mädchen im Feuerwehrhandwerk aus. 
Zusammen mit seinen Stellvertretern Tamara Hirsch und 
Quirin Neugebauer nahm man mit vier Mannschaften am 
Kreisfeuerwehrjugendtag teil, machte beim Wissenstest mit 
oder besuchte zum Beispiel die Hauptfeuerwache in Rosen-
heim zur Besichtigung. Besonderes ist auch wieder in diesem 
Jahr geplant: Unter anderem soll mit der FFW Halfing wieder 
eine 24-Stunden-Übung durchgeführt werden, außerdem 
geht es zu einem Ausflug zur Berufsfeuerwehr nach Mün-

chen.
Bürgermeister Leitmannstetter, Kreisbrandinspektor Hoch-
häuser, Kreisbrandmeister Tippl sowie Kommandant und 
Vorstand dankten beim Tagesordnungspunkt Ehrungen 
Georg Lechner, Johann Bader, Siegfried Daxeder sowie Em-
meram Sonnenholzner für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst. 
Alle bekamen neben einer Urkunde das silberne Feuerwehr-
Ehrenkreuz überreicht.

Erfreulicherweise konnten anschließend auch noch neun 
neue Feuerwehranwärter offiziell in den Dienst aufgenom-
men werden. Namentlich waren das:

Anton Görgmayr
Martin Görgmayr
Sebastian Görgmayr
Vitus Liegl
Franz Stadlhuber
Leonie Bock
Leonhard Gassner
Jakob Rumberger
Marinus Stadlhuber

v.l.n.r. Vorstand Markus Sturainer, Leonie Bock, Vitus Liegl, Marinus Stadlhuber, 
Franz Stadlhubere, Kommandant Michael Beier und Bürgermeister Leitmnnstetter

Im Bericht des Vorstandes Markus Sturainer wurde unter an-
derem ein Fotobuch zum Jubiläum im letzten Jahr vorgestellt. 
Weiter blickte er auf ein erfolgreich durchgeführtes Leistungs-
abzeichen zusammen mit einer Gruppe der Partnerwehr aus 
Niederbreitenbach in Tirol zurück. Auch den wieder prall ge-
füllten Terminkalender für das kommende Frühjahr und den 
Sommer stellte der Vorstand der Versammlung vor.

Turnusgemäß wird die Vorstandschaft alle sechs Jahre neu ge-
wählt und war somit nach der Wahl 2024 nicht an der Reihe. 
Die Kassenprüfer müssen jedoch alle zwei Jahre neu gewählt 
werden. Da sich die Amtsinhaber Wolfgang Neugebauer und 
Anton Görgmayr für eine weitere Amtszeit zur Verfügung 
stellten, war die einstimmige Wahl nur eine kurze Sache.
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Termine:

Montag, 30.03.2026, 19:30 Uhr 
Übung Gruppen 1, 4, 5, 6 

– Thema Leitern & Saugleitung

Montag, 13.04.2026, 19:30 Uhr
Atemschutzübung- Thema: sicheres Vorgehen 

im Innenangriff

Montag, 20.04.2026, 19:30 Uhr
Gruppenführer + FügAss - 11/1 Übung

Dienstag, 21.04.2026, 19:30 Uhr
Stammtisch der Ehemaligen und Aktiven

Montag, 27.04.2026, 19:30 Uhr 
Übung Gruppen 1, 6, 7, 8 

– Thema: Löschaufbau & Schaum

Rudi Leitmannstetter dankte in seinen letzten Grußworten 
als Bürgermeister der Feuerwehr für die geleistete Arbeit und 
gab an, sich immer sicher neben einer solchen Wehr gefühlt 
zu haben.

Neues von der Inspektion und vom Landkreis gab anschlie-
ßend Inspektor Franz Hochhäuser bekannt. Die digitale 
Alarmierung ist bald flächendeckend eingeführt. Auch Vog-
tareuth wird als eine der letzten Gemeinden mit digitalen 
Funkmeldeempfängern ausgestattet. Hochhäuser berichtete 
zum Beispiel auch von den neu eingeführten Drohnen bei 
der Feuerwehr in Kiefersfelden und Bruckmühl. Diese sind 
bereits landkreisweit im Einsatz und haben sich etwa beim 
vergangenen Brand in Au sehr bewährt. Neben vielen weite-
ren Themen sprach er auch an, dass es endlich gelungen sei, 
ein vereinheitlichtes Löschfahrzeug für ganz Bayern zu orga-
nisieren. Durch die Sammelbestellung von momentan über 
250 Gemeinden sind hier Einsparungen von bis zu 100.000 
Euro pro Fahrzeug möglich.
Pünktlich zum 12-Uhr-Läuten beschloss Vorstand Sturainer 
die Versammlung mit dem Leitspruch: „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr.“
    

v.l.n.r.: Kreisbrandmeister Rainer Tippl, Vorstand Markus Sturainer, Siegfried Da-
xeder (25 Jahre), Georg Lechner (25 Jahre), Johann Bader (25 Jahre), Kommandant 
Michael Beier, Bürgermeister Rudi Leitmannstetter, Kreisbrandinspektor Franz 
Hochhäuser. Auf dem Bild fehlt Emmeram Sonnenholzner (25 Jahre)

Martin Liebl
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Gemeinschaft 
katholischer Frauen Vogtareuth

Weltgebetstag der Frauen

Jeden ersten Freitag im März feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde den Weltgebetstag der Frauen. Der öku-
menische Gottesdienst wird jedes Jahr von Frauen aus einem 
anderen Land vorbereitet. Sie stellen uns ihr Heimatland vor, 
die wirtschaftliche Lage, die Natur, die Sprache, Musik, be-
sondere Traditionen und Bräuche. Sie berichten von ihrem 
Alltag, ihren Problemen, Ängsten und Sorgen. Aber auch da-
rüber, wie der Glaube, die Gemeinschaft und die weltweite 
Verbundenheit ihnen Kraft und Hoffnung geben.

Ein wichtiges Zeichen der Solidarität und des Teilens ist 
die Kollekte in den Gottesdiensten. Sie kommt Frauen- und 
Mädchenprojekten weltweit zugute. Schwerpunkt sind vor 
allem Bildung, Gesundheitsprogramme und Maßnahmen, 
die den Frauen Einkommen und selbstverantwortliches Le-
ben ermöglichen.

2027 findet der Weltgebetstag zum 100. Mal statt.

Übrigens: bei der Gottesdienstfeier und dem anschließenden 
Beisammensein mit landestypischen Speisen sind auch Män-
ner willkommen!

Gabi Riebold

„Kommt! Bringt eure Last“
Der Weltgebetstag der Frauen unter dem Motto „Kommt! 
Bringt eure Last“ fand heuer am 6. März um 19 Uhr in der 
Zaiseringer Kirche statt. Die diesjährige Liturgie wurde von 
Christinnen aus Nigeria vorbereitet und einige Damen aus 
unserem Pfarrverband gestalteten daraus einen  ökume-
nischen Gottesdienst, der wunderbar durch die Lieder des 
Zaiseringer Chores ergänzt wurde. Schön ist, dass sich viele 
Frauen und auch Männer aus dem gesamten Pfarrverband 
in Zaisering zur Feier des Weltgebetstags einfanden! Im 
Anschluss lud die Zaiseringer Frauengemeinschaft noch zu 
einem Vortrag über Nigeria in den Saal des Feuerwehrhau-
ses ein. Bei vielen leckeren Snacks und Getränken klang der 
Abend aus.

Wir gratulieren
 

Frau Theresia Gassner zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Terminvorschau

Palmbuschen-Aktion
Freitag, 27.03.2026, 15.00 Uhr

Palmbuschn-Binden am Pfarrheim Vogtareuth
Wer Lust und Zeit hat, darf gerne vorbeikommen, 

wir freuen uns über jede helfende Hand!

Sonntag, 29.03.2026, 9.00 Uhr
Abgabe der gesegneten Palmbuschen 

nach dem Gottesdienst gegen eine kleine Spende

Frühstück mit Vortrag
Samstag, 11.04.2026, 9.00 Uhr, Pfarrheim Vogtareuth
Gemeinsames Frühstück mit anschließendem Vortrag 

von Verena Dorn über ihren Bolivienaufenthalt

Maiandacht mit anschließender Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 13.05.2026, 19.00 Uhr

Maiandacht in der Pfarrkirche, Jahreshauptversammlung 
im Pfarrheim mit Sektempfang und lustiger Einlage

Radlwallfahrt nach Altötting
Pfingstmontag, 25.05.2026, Abfahrt 5.45 Uhr 

beim Bader, Unterwindering
Anmeldung bei Sigrid Dorn, Tel. 08038/909163, 

Rückfahrt bitte selbst organisieren!

Mehrgenerationenausflug
Samstag, 20.06.2026

Ausflug nach Oberaudorf zum Florianiberg, 
leichte Wanderung für Alt und Jung 

(auch für Kinder geeignet)

Foto: Irmi Sewald, 
2. Text Christine Gassner
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Jahreshauptversammlung der FFW Zaisering

Am Donnerstag den 19. März fand im Florianstüberl die 
gut besuchte Jahreshauptversammlung der FFW Zaisering 
statt. Neben dem 1. Bürgermeister Rudolf Leitmannstetter 
und dem zukünftigen Bürgermeister Alois Anetsberger wa-
ren auch 2 Gemeinderäte anwesend. Außerdem konnten wir 
auch Kreisbrandrat Richard Schrank, Kreisbrandinspektor 
Franz Hochhäuser und Kreisbrandmeister Rainer Tippl be-
grüßen. 
Der 1. Vorstand Andreas Plankl gab eine Vorschau auf die 
kommenden Ereignisse im Verein. 
So soll die Faschingsparty von einem neuen Konzept abgelöst 
werden das wieder alle Generationen anspricht. Auch beim 
Umbau des alten Feuerwehrhauses zum Vereinshaus wird 
sich die Feuerwehr beteiligen. Außerdem wies er daraufhin, 
dass in der Ortsmitte ein öffentlich zugänglicher Defibrillator 
angebracht wurde. Gesponsort wurde dieser von der Spar-
kasse Rosenheim-Bad Aibling.
Des Weiteren wird in diesem Jahr in Zaisering wieder ein 
Maibaum aufgestellt. Außerdem werden wir wieder einige 
Jubiläen anderer Feuerwehren besuchen. Plankl bedankte 
sich bei der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit. 

Schriftführer Martin Summerer gab einen Rückblick auf das 
Vereinsjahr 2025 natürlich mit dem Hauptaugenmerk auf 
das sehr gut verlaufene 155-jährige unseres Patenverein FFW 
Vogtareuth.
Es folgte der Bericht vom 1. Kommandanten Gerhard Tasch-
ner. Dieser berichtet von 31 abgehaltenen Übungen und von 
24 Einsätzen. Dabei wurden 1135 unentgeltliche Stunden ge-
leistet. 
Anschließend verabschiedete er Andreas Pfaffinger nach 27 
Dienstjahren und 18 Jahre als 1. Vorstand, Christoph Stadler 
nach 27 Dienstjahren und 18 Jahren als Kassier und Wolf-
ram Egner nach 46 Jahren aktiven Dienst, 25 Jahre stellver-
tretenden Gruppenführer und langjährigen Wirt vom Flo-
rianstüberl in den Feuerwehrruhestand. Er bedankte sich für 
ihren langjährigen Dienst am Nächsten und merkte an, dass 
sie auch weiterhin gern gesehene Gäste bei der Zaiseringer 
Feuerwehr sind. Danach gingen die Ehrungen weiter. Es wur-
den 6 Kameraden für 20-jährigen aktiven Feuerwehrdienst 
geehrt.
Anschließend berichtete Taschner vom erfolgreich abgeleg-
ten Leistungsabzeichen von zwei Gruppen in verschiedenen 
Stufen. 
Des Weiteren haben 9 Kameradinnen und Kameraden unse-
rer Wehr erfolgreich an der MTA-Prüfung Basismodul teilge-
nommen.  Außerdem konnte Taschner Michael Wagner zum 
erfolgreichen Gruppenführer Lehrgang, Alex Hell zum er-
folgreiche Lehrgang Leiter eine Feuerwehr und Günter Voh-
leitner zu erfolgreichen Lehrgang Jugendwart gratulieren.

Bürgermeister Rudolf Leitmannstetter bedankte sich für die 
geleistet Arbeit der Feuerwehr. Besonders freue es ihn, dass 
auch so viele junge Leute bei der Feuerwehr aktiv sind. Er 
hob hervor, dass im gesamten Gemeindebereich über 180 ak-
tive Feuerwehrdienstleistende sind. Dies sei nicht selbstver-
ständlich und in manch anderen Gemeinde könne man von 
solchen Zahlen nur träumen.

Danach stellte der zukünftige Bürgermeister Alois Anetsber-
ger sich kurz vor. Er freue sich auf die kommenden 6 Jah-
re und wies darauf hin wie wichtig der Feuerwehrdienst sei, 
gerade in der momentan politisch angespannten Lage. Ab-
schließend wünschte Anetsberger unserem Verein weiterhin 
viel Erfolg.

Abschließend berichtete Kreisbrandrat Richard Schrank von 
verschiedenen feuerwehr- bzw. katastrophenschutztechni-
schen Anliegen aus dem Landkreis Rosenheim. Er lobte die 
hohe Mitgliederzahl und die gute Zusammenarbeit mit der 
Zaiseringer Feuerwehr.

Mit dem Leitspruch der Feuerwehr ‘‘Gott zur Ehr, dem nächs-
ten zur Wehr‘‘ beendete der 1. Vorstand Andreas Plankl die 
kurzweilige Jahreshauptversammlung 2026.

Martin Summerer

Freiwillige Feuerwehr Zaisering
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Nigeriavortrag
Am Freitag, 06.März 2026 feierten wir in Zaisering vom 
Pfarrverband den Weltgebetstag der Frauen. Das Land Nige-
ria mit dem Thema: „Kommt! Bringt eure Last.“

Resi Plankl begrüßte Katharina Hauer, die Frauen vom Welt-
gebetstagsteam, den Kirchenchor mit Umi Stephan und Re-
becca mit ihren Kindern aus Nigeria.

Der Ablauf des Wortgottesdienstes wurde aus dem Weltge-
betstagsheft übernommen, dass die Frauen aus Nigeria  vor-
bereitet und zusammenstellten haben.  Im Anschluss wurde 
zum Vortrag und Einkehr ins neue Feuerwehrhaus Zaisering 
eingeladen.

Rebecca begrüßte mit ihrer Powerpoint-Präsentation die An-
wesenden und stellte  uns ihr Land Nigeria vor. Einige Aus-
züge aus ihrer Präsentation:
Nigeria ist ein multinationaler Staat, der von mehr als 250 
ethnischen Gruppen bewohnt wird, die über 500 verschie-
dene Sprachen sprechen. Die drei größten ethnischen Grup-
pen sind die Hausa im Norden, die Yoruba im Westen und 

die Igbo im Osten; zusammen machen sie über 60 % der 
Gesamtbevölkerung aus. Die Amtssprache ist Englisch. Das 
Land beherbergt einige der weltweit größten muslimischen 
und christlichen Bevölkerungsgruppen. Nigeria ist ungefähr 
zur Hälfte zwischen Muslimen, die überwiegend im Norden 
leben, und Christen, die überwiegend im Süden leben, auf-
geteilt; indigene Religionen, wie jene der Igbo und Yoruba 
bilden eine Minderheit.

Verschiedene Berüßungen in Nigeria:

 
Frauen und Mädchen 
im Nordosten Nige-
rias sind durch die 
Boko Haram beson-
ders gefährdet. Sie er-
leben Entführungen, 
Zwangsheirat, sexuelle 
Gewalt, Stigmatisie-
rung und  mangelnde 
staatliche Unterstüt-
zung. Selbst nach ihrer 
Flucht kämpfen viele 
weiterhin mit sozialer 
Ausgrenzung, wirt-
schaftlicher Not und 
psychischen Belastun-
gen Frauen und Mäd-

chen im Norden Nigerias erhalten zwar Unterstützung durch 
viele Kirchen aber staatliche Hilfe bleibt oft aus. Häufig an-
gebaute Früchte und wichtige Feldfrüchte sind:
Mango: weit verbreitet in vielen Regionen Papaya (Pawpaw) : 
sehr häufig in tropischen Gebieten Bananen und Kochbana-
nen (Plantains): Grundnahrungsmittel in vielen Haushalten
Maniok (Cassava): eines der wichtigsten Grundnahrungs-
mittel Mais: landesweit verbreitet Reis: Lokal angebaut
Rebecca ist Deutschland sehr dankbar, dass sie für sich und 
ihre Kinder ein neues Zuhause in Freiheit gefunden hat. Re-
becca macht eine Ausbildung zur Kinderpflegerin. Bei dem 
reichhaltigen Buffet konnte man sich stärken und bei netten 
Gesprächen den Abend beenden.

Frauengemeinschaft
Zaisering/Leonhardspfunzen
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Die Zaiseringer Firmlinge bastelten zusammen mit der Frau-
engemeinschaft die Osterkerzen 2026. Verkauf der Osterker-
zen am Palmsonntag, 29.03.2026 in Leonhardspfunzen und 
Zaisering nach den Gottesdiensten.

Voranzeigen: 

Stammtisch: am 23.04.2026 ab 19.00 Uhr 
beim Boadwirt in Bad Leonhardspfunzen

Theaterzelt Riedering: am 30.04.2026 
Theaterstück: „Himmegugga“

Anmeldung bei Barbara Tippl Tel.08031/9016785 
bis 30. März  2026

Kaffeefahrt: am 07.05.2026 
Anmeldung bei Angela Aßbichler Tel.08031/70987

oder Marlene Graf Tel. 08038/1266

Maiandacht: am 14.05.2026 
um 19.00 Uhr an der Josefskapelle

Theater Bad Endorf: am 12.06.2026 „Pater Rupert Mayer“
Anmeldung bei Barbara Tippl Tel. 08031/9016785

Musical Kufstein: am 02.08.2026 „Saturday Night Fever“
Anmeldung bei Barbara Tippl Tel. 08031/9016785

2-Tages Ausflug zum Gardasee:  17.10.-18.10.2026
Anmeldung bei Marlene Graf Tel. 08038/1266

Auch Nichtmitglieder sind wie immer 
herzlich willkommen!

Theresia Plankl

Ortsvereine und Gruppen

Fahrt nach Sorède, Frankreich

Liebe Mitglieder und interessierte Gemeindebürger,

unsere gemeinsame Fahrt nach Sorède (Frankreich) findet 
auch 2026 wieder statt – und alle, auch Nichtmitglieder, 
sind herzlich eingeladen teilzunehmen!

Abfahrt: Vogtareuth, 25. Mai 2026, ca. 18:00 Uhr

Es sind Ausflüge geplant nach: 

•	 St. Jean Pla de Corts mit Besichtigung der Ziegelei Saint-
Marcelle, abends Grillen im Garten des Rathauses

•	 Fahrt nach Rivesaltes, anschließend Weiterfahrt mit dem 
„Roten Zug“ nach St. Paul de Fenouillet; nachmittags Be-
sichtigung und Verköstigung in der örtlichen Bäckerei

•	 Fahrt nach Banyuls-sur-Mer mit kleiner Wanderung (ca. 
1 Stunde) anschließend Weinprobe in der Sommellerie 
des Mas Reig 

•	 Offizieller Abend mit musikalischer Unterhaltung im 
Garten des Rathauses

Rückfahrt/Rückkunft: Vogtareuth, 31. Mai 2026, vormittags 

Anmeldung:
Ab sofort möglich bei Angelika Schneider
Tel: 0176/36355938 ab 19 Uhr
E-Mail: angelikaschneider77@t-online.de

Wir freuen uns auf eine schöne, gemeinsame Reise und zahl-
reiche Teilnehmer!					   

Es lebe die Partnerschaft - vive le jumelage!

Angelika Schneider, Schriftführerin

Skulptur des Bildhauers Aristide Maillol in Banyuls sur Mer

Verein zur Förderung der
Partnerschaft Vogtareuth-Sorède
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Waldeigentümer und Jäger 
sorgen für einen gesunden Wald

Ein zukunftsfähiger Wald kann nur entstehen, wenn Wald-
eigentümer und Jäger gemeinsam daran arbeiten. Die Wald-
eigentümer sorgen für ausreichende Pflege und zielgerichtete 
Auswahl der Baumarten bei Neupflanzungen. Die Jäger ach-
ten auf einen angemessenen Wildbestand, so dass Naturver-
jüngung möglich ist und junge Bäume nicht verbissen wer-
den.

In diesem Sinn lief die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Vogtareuth am 24.02.2026 wie immer harmo-
nisch ab. Die letzte Begutachtung der Reviere hatte ergeben, 
dass  in drei von vier Revieren der Zustand hinsichtlich des 
Verbisses durch Rehe „tragbar“ war, in einem Revier „güns-
tig“. Angestrebt wird, dass in allen Revieren ein „günstig“ er-
reicht wird. Entsprechend wurden im letzten Jahr die Ziele 
für den Abschuss angepasst. Diese Ziele wurden in allen Re-
vieren erreicht und teilweise sogar übertroffen. Dafür wurde 
den Jägern für ihre nicht einfache Arbeit Dank ausgespro-
chen.

Die Jagdgenossenschaft steht finanziell gut da, so dass gering-
fügig mehr ausgegeben werden konnte, als an Jagdpacht ein-
genommen wurde. Der Jagdschilling (die Pacht der Jäger an 
die Waldbesitzer für das Recht zu jagen) bleibt unverändert 
und wird für das abgelaufene Jahr nach Beantragung ausge-
zahlt. Alle Entlastungen erfolgten einstimmig.

Turnusgemäß standen Neuwahlen an. Im Amt als Vorstand 
wurde Johann Bader bestätigt. Vom Beisitzer zum stellvertre-
tenden Vorstand wechselte Georg Hofstetter. Stephan Lech-
ner und Hans Wagner sind unverändert Kassier bzw. Schrift-
führer. Christian Sievi wechselte vom Stellvertreter zum 
Beisitzer. Neu im Vorstand als Beisitzer ist Peter Schmöller. 
Martin Grünhofer schied auf eigenen Wunsch als Beisitzer 
aus. Für seine langjährige und immer aktive Tätigkeit  wurde 
er mit Dankesworten und langem Beifall bedacht. Alle Wah-
len erfolgten einstimmig mit maximal einer Enthaltung.

Wie immer fördert die Jagdgenossenschaft waldbauliche und 
soziale Anliegen: Die Kontrollen der Wiesen durch die Jäger 
mit Drohnen vor dem Mähen rettet Rehkitze vor dem Tod.  
Dies wird mit einem Kostenzuschuss von 500 Euro honoriert. 
Für Vielfalt am Waldrand werden Setzlinge für Wildäpfel und 
Wildbirnen beschafft. Die Landfrauen in Vogtareuth, der ört-
liche Bauernverband und die Dorfhelferinnen erhalten Zu-
schüsse auf Abruf. Außerdem ist ein bezuschusster Ausflug 
zu einem Sägewerk geplant.

Die Besichtigung der Wälder zur Feststellung des aktuellen 
Waldzustands finden am 20.03.2026 für Revier 2 und 3 ab 
9:00 Uhr statt. Treffpunkt ist Seppl im Holz. Für die Reviere 
1 und 4 am 27.03.2026, Treffpunkt 9.00 am Rathaus Vogta-
reuth. Waldbesitzer und Interessierte sind herzlich eingela-
den. 

Von links nach rechts: Peter Schmöller, Christian Sievi, Hans Wagner, Georg Hof-
stetter, Johann Bader, Stephan Lechner.

Dr. Christian Sievi

Jagdgenossenschaft 
Vogtareuth

Landfrauen Vogtareuth
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Das österliche Licht – Osterkerzenbasteln zusammen mit 
den Firmlingen

Viele verschiedene Motive sind auf den Osterkerzen entstan-
den, die doch alle etwas gemeinsam haben: die vier Symbole 
einer Osterkerze.
Die beiden Buchstaben Alpha und Omega stellen den Anfang 
und das Ende dar, das Kreuz steht für Jesus, der für uns am 
Kreuz gestorben ist und die Jahreszahl als Zeichen des Hier 
und Jetzt. 
Diese kurze Einführung war unser Einstieg beim diesjäh-
rigen Osterkerzenbasteln. Zusammen mit den ungefähr 18 
Firmlingen wurden wir kreativ und gestalteten die unter-
schiedlichsten Osterkerzen, die ab dem Gründonnerstag in 
der Kirche zu erwerben sind. 
Das gesammelte Geld wird dann zusammen mit den Mini-
broten für einen guten Zweck gespendet.

Terminvorschau

12.04. Jahreshauptversammlung 
ab 10.00 Uhr im Pfarrheim

17.05. Festsonntag JB Rohrdorf

24.05. Festsonntag JB Stephanskirchen

Landjugend Vogtareuth
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Bericht vom Erzählcafé 12. März 2026
Vom Sonntagsbraten und anderen kulinarischen Erlebnis-
sen

So viel sei vorausgeschickt: der Sonntagsbraten (Schweins-
braten mit Knödl) war und ist noch immer sehr gebräuchlich, 
es wurde aber auch deutlich, dass sich mit den veränderten 
Lebensbedingungen die Essgewohnheiten stark verändert 
haben; der Zeitraum unseres Erzählens erstreckt sich ja 
immerhin über die letzten acht Jahrzehnte. Der Mo-Mi-Fr-
Rhythmus für Mehlspeisen gilt längst nicht mehr, wobei die 
Mehlspeisen, die auch in magereren Zeiten zubereitet wur-
den, laut Bericht durchaus köstlicher „Ersatz“ für Fleischge-
richte waren, die man sich nicht mehrmals pro Woche leisten 
konnte. Von dünnen Pfannkuchen aus Kartoffelteig, mit flüs-
siger Butter und Zucker und Zimt serviert, wurde berichtet, 
so dass den Zuhörern das Wasser im Mund zusammenlief. 
Oder vom beliebten Hasenöhrl und anderen im Schmalz ge-
backenen Köstlichkeiten, die allerdings mehr den Sonn- und 
Feiertagen zuzuordnen waren.
Die Menschen auf dem Land waren weitgehend Selbstversor-
ger: alles, was der Garten, das Feld und der Stall zu bieten hat-
te, wurde gebraucht: Kartoffeln, Gemüse, Korn/Mehl und na-
türlich Fleisch. Gerade Letzteres hatte im Lebensrhythmus in 
der Landwirtschaft seinen festen Platz mit dem  Schlachttag, 
der ein Höhepunkt war im ländlichen Leben wegen der zu er-
wartenden Produkte. Ohne die modernen Kühlgeräte waren 
andere Methoden nötig, um Fleisch haltbar zu machen: allen 
voran das G’räucherte, dann auch Gekochtes in Gläsern und 
Dosen, Sülzen, und natürlich Würste. Man erinnerte sich da-
ran, dass Rindfleisch oft nur aus „Notschlachtungen“ kam, 
denn die Rinder wurden ja in erster Linie als Milchlieferan-
ten gebraucht. Die Innereien wurden alle verwertet, beson-
ders geschätzt das Lüngerl – oder Bäuscherl? – als preiswerte 
Abwechslung im Speisezettel. Es gab auch Leute, die Kanin-
chen hielten – oder vielleicht doch eher Hasen? – und diese 
wegen ihres zarten Fleisches als Spezialität schätzten. Unter 
der Obhut der Frauen auf den Höfen war das Geflügel, das 
auch in Rosenheim auf dem Markt verkauft, bzw. den Ab-
nehmern gleich nach Hause lieferte wurde. Eier werden auch 
gebracht worden sein. Um damit auch im Winter noch schön 
backen zu können, legte man die Eier in Wasserglas ein. Man 
wusste sich zu helfen. Da und dort lieferte ein Weiher oder 
ein Bach auch Fische, wobei es zum „Fischen mit der Hand-
granate“ gekommen sein soll. An „längst vergangene Zeiten“ 
haben wir uns erinnert, u.a. an Zeiten, da man froh war, dass 
überhaupt alle, die um den Tisch saßen, satt geworden sind.

Dorothee Scheuerl

Bürgerhilfe Vogtareuth
Ankündigung Erzählcafé April 2026
„Und dann hab ich den … Dings … getroffen, du weißt 
schon …“

 Oh ja, wir kennen ihn alle, den „Dings“, er begegnet uns stän-
dig. Über unsere Vergesslichkeit wollen wir uns unterhalten. 
Hat jemand ein Rezept dagegen? Berichten Sie, wie es Ihnen 
damit geht. Wir treffen uns im … Dings … ah ja, im Hiesig, 
Sie wissen schon. Und vergessen Sie nicht, dass es vorher den 
Fitnesswalk gibt: Bewegung ist auch gut fürs Hirn!

Erzählcafé am Donnerstag, 09.04. 2026 
ab 14 Uhr im Café Hiesig

Fitnesswalk ab 13:30Uhr – bei jedem Wetter!

Wer abgeholt werden will: 
Bürgerhilfe-Telefon: 0151 416 874 23

Neuwahlen in Straßkirchen

Am Samstag, 14. März fanden sich um 19 Uhr die Mitglieder 
der Schützengesellschaft Straßkirchen in der Filialkirche St. 
Georg ein, um dort den Gottesdienst zum Schützenjahrtag zu 
feiern. Anschließend fand im Sportheim die Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen statt. 

Nach der Begrüßung und dem Totengedenken durch den 
ersten Schützenmeister Siegfried Daxeder, folgten die Be-
richte von Kassier, Schriftführerin, Sportleiter und Jugend-
leiterin. Anschließend berichtete unser Schützenmeister über 
neue Infos aus dem Gau und setzte die Anwesenden über die 
aktuellen Überlegungen bezüglich eines Gauschießens, an-
lässlich des Jubiläums, in Kenntnis. Es folgten Grußworte 
von unserem Bürgermeister Rudi Leitmannstetter und unse-
rem neu gewählten Bürgermeister Alois Anetsberger, welche 
gemeinsam die darauffolgende Wahl durchführten. 

Dabei wurden fast alle in ihren Ämtern bestätigt. Verab-
schieden mussten wir uns jedoch von Bernadette Voggenau-
er, welche seit 2014, zuerst als Jugendleiterin, anschließend 
als 2. Schriftführerin tätig war. Ihren Posten übernimmt ab 

Schützengesellschaft 
Immergrün Straßkirchen
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jetzt Christina Görgmaier. Auch unsere beiden Kassenprüfer 
Hans Hartmannsegger und Helmut Bichler, traten nach über 
30 Jahren in der Vorstandschaft nicht mehr zur Wahl an. Ihre 
Nachfolger sind Alexander Schmid und Markus Bichler. Wir 
bedankten uns bei den ausscheidenden Vorstandsmitglie-
dern und überreichten ihnen einen Essensgutschein. 

Anschließend wurden einige Mitglieder für ihre langjährige 
Treue zum Verein geehrt. 25 Jahre Mitglied sind Christian 
Roß, Thomas Schmidmayer, Andreas Liebl und Michael Ebe-
rharter. Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit bedankten wir uns 
bei Georg Gratz, Emmeram Rinser und Josef Wurzer. Werner 
Krohn ist seit 50 Jahren Mitglied und seit 60 Jahren ist Hans 
Rußwurm dabei. Alle erhielten als Dank eine Urkunde. Zum 
Schluss gab unser Festleiter Markus Obermayer noch einen 
Einblick in die bereits geschehenen Vorbereitungen und die 
Planung zum Fest 2028. 

Die aktuelle Vorstandschaft:
Schützenmeister: Siegfried Daxeder und Christian Roß
Kassier: Robert Bichler und Florian Daxeder
Schriftführer: Daniela Schmidmaier u. Christina Görgmaier
Sportleiter: Alois Schwaiger
Jugendleiter: Julia Maicher und Sandra Obermayer
Zeugwart: Michael Mayer und Andreas Maier
Fähnrich: Helmut Zenz
Fahnenbegleiter: Josef Rumberger und Robert Bichler
Kassenprüfer: Alexander Schmid und Markus Bichler

Bereits im Februar konnten sich unsere Schützinnen über ei-
nen Fernkampf für das Finale vom Ladies-Cup qualifizieren. 
Am 15. März trat für uns Nadine König mit dem Gewehr als 
Nachrückerin für Bernadette Voggenauer und in der Pisto-
lenklasse an. Dabei erreichte sie den 5. und 6. Platz. Herz-
lichen Glückwunsch! Auch die Meistbeteiligung konnten wir 
uns mit 15 gemeldeten Schützinnen holen. 

Aktuelle Termine
		  27.3. 	 Vereinsschießen
		  10.4. 	 Vereinsschießen
		  16.4. & 17.4. End- und Königsschießen
		  25.4. 	 Preisverteilung

Daniela Schmidmaier

Kinder- und Jugend-
förderverein Vogtareuth

Faschingsparty war ein voller Erfolg

Am 30. Januar fand die 2. Jugendfaschingsparty des Kin-
der- und Jugendfördervereins im Pfarrheim statt. Diese war 
wieder sehr gut besucht. Auch die Dancing-Teens unter der 
Leitung von Eva Hallmann trugen mit ihrem Auftritt zur gu-
ten Stimmung bei. Ein Dank geht an Marinus Stadlhuber der 
als DJ gut auf die Wünsche der faschingsbegeisterten Jugend-
lichen einging. Ebenfalls bedanken will sich die Vorstand-
schaft des Vereins bei Stefan Strauss, der seine Fotobox kos-
tenlos zur Verfügung gestellt hat.

Kino - Kino

Als nächste Veranstaltung plant der Kinder- und Jugendför-
derverein am Freitag, den 24. April einen Kinonachmittag ab 
16 Uhr für Familien (FSK 0) und einen Kinoabend für die 
Jugendlichen um 19 Uhr (ab der 5. Klasse).
Alle sind dazu recht herzlich eingeladen.

Margarete Brandstetter
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MEYR RAUMAUSSTATTUNG - MEISTERBETRIEB
INHABER PHILIPP MEYR
WASSERBURGER STR. 10  -  83569 VOGTAREUTH

PHONE NUMBER
+49 151 - 42300379

EMAIL ADDRESS
INFO@MEYR-RAUMAUSSTATTUNG.DE

ME
R A U M A U S S T A T T U N G

YR

MARKISEN

ROLLADEN

POLSTERARBEITEN (AUCH FÜR FAHRZEUGE UND BOOTE)

INSEKTENSCHUTZ

BODENBELÄGE

WASSERBETTEN MIT SERVICE

HOLZTERRASSEN

VORHÄNGE UND PLISSEE’S 

L E I S T U N G E N :

Der ideale Hund?
Nimmt sein Geschäft 

wieder mit und entsorgt es 
im Hundekoteimer!
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Ist Ihre Hausnummer, auch bei Dunkelheit, 
von der Straße aus gut zu erkennen?

Machen Sie es den Hilfskräften leicht Sie zu finden, 
wenn es dringend nötig ist!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen Land- und Baumaschinenmechatroniker (M/W/D) in Vollzeit oder Teilzeit nach Ramerberg.

Starke Technik für Ihr Vorhaben.

Pro�tieren Sie von unserem modernen Mietpark:
Wir bieten Minibagger und Radlader
inklusive fachgerechter Einweisung.
Zuverlässiger Service zu fairen Konditionen.

Verfügbar in verschiedenen Gewichtsklassen!

Heimat stärken 
regional einkaufen.
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kreativ  =  gestalten  =  schützen  =  erhalten
www.maler-maicher.deSulmaring 8

83569 Vogtareuth
Tel.: 08038 9795

Mobil: 0151 24144241 info@maler-maicher.de

...wenn`s farbig

      werden soll...

Innenraumgestaltung
Fassadenrenovierung
Schutz und Sanierung
Beratung und Planung

Ihr Fachmann für

• Pediküre, Maniküre 
• Hilfe bei Problemnägeln

Fach-Fußpflege  Katharina Szeili    
 0151/ 51464506

Kirchplatz 2 • 83569 Vogtareuth
Termin

vereinbaren

NATURSTEIN

RICHTER

Büro + Ausstellung

Stephanskirchen

Simsseestraße 136

T (08036) 12 39

info@naturstein-juergen-richter.de

www.naturstein-juergen-richter.de

Grabdenkmäler

Beschriftungen

Bildhauerarbeiten

Brunnen

Treppen Böden

Fensterbänke

Terrassen
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Snacks & Getränke

Jetzt 

Bera
tu

ngste
rm

in

vere
inbare

n ...damit es 

Ihnen gut geht!Ambulante 
Pflege & Betreuung
bei Ihnen zu Hause

www.mrs-ambulant.de  /  soechtenau@mrs-ambulant.de

08055/3389 936 Halfinger Str. 5
in Söchtenau
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für ZuhauseGarten- und Landschafts-
gestaltung Peter Satzger

Meister-/ Technikerbetrieb
Sämtliche gärtnerische Arbeiten

Baum-/Strauchschnitt/Fällarbeiten

Tel: 08038 / 90 89 14
Handy: 0171 / 813 57 67

Mail: satzger.p@gmail.com

                                                                                                       

 

Meisterbetrieb 
 

Herbert Rupp 
 

Niedernburger Straße 30, 83134 Prutting 
 

 Solaranlagenbau 
 Heizungskundendienst 
 Sanitär- und Heizungsanlagenbau 
 Planung und Ausführung Sanitär- und 

Heizungsbau 
 Komplette Badsanierung 

  
Tel: 08031/9016161 - Mobil: 0173/908 3675 

Fax: 08031/230420 

www.landmetzgereigassner.de

Photovoltaikanlagen

Hausinstallationen

Gewerbebauten

Smart-Home

Johannes Kaffl 83569 Vogtareuth

08038 - 9094770
info@elektrotechnik-kaffl.com
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KEFER
IT-BERATUNG

Kefer IT-Beratung, Monika Kefer-Spieleder

Garantierte Erfahrung
im Datenschutz seit 2004

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Systemrelevante Beschäftigung – 
krisensicher und planbar auch zu dieser Zeit!

 

Senioren- und Pflegeheim in Halfing

sucht ab sofort 

Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Gerne auch Quereinsteiger! 
Sie haben Freude an der 
Arbeit mit älteren Menschen 
und werden durch unser 
Fachpersonal angeleitet. 

Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung an: 
Stephanihof, Ralph Wex, Chiemseestraße 41, 

83128 Halfing, Telefon 08055/1890-258, 
Email: hl@stephanihof-halfing.de  

Durch eine frühzeitige finanzielle
Absicherung der Bestattungskosten schützen Sie Ihre 
Angehörigen vor finanziellen Belastungen. Sie können 
darauf vertrauen, dass Ihre persönlichen Wünsche und 
Vorstellungen im Falle Ihres Ablebens respektiert und 
umgesetzt werden.

Wir unterstützen Sie bei einer
detaillierten und frühzeitigen
Planung in einem persönlichen
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EDENKWALDG Naturbestattungen
Standort Rosenheim
Kaiserstraße 28
83022 Rosenheim

08051 961 74 33
gedenkwald.de

Bestattungsvorsorge

Wir sind
für Sie da

Halte deine 
Umwelt sauber!
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Lohnschnitt - Holzhandel

Martin Huber
Tel.: 0173|38 007 38

Thomas Huber
Tel.: 0162|93 996 84

Wasserburger Straße 5 
83569 Vogtareuth

Email: info@saegewerk-huber.com
www.saegewerk-huber.com

Lohnschnitt - Holzhandel

SÄGEWERK HUBER

Sie wollen eine Anzeige 
in ihrem Gemeindeblatt schalten?

Kontaktieren Sie uns! 
Unter redaktion@gemeindeblattl.de 

oder 0170/47 191 47
erfahren Sie alles Nötige für 

eine erfolgreiche Veröffentlichung.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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Ingo Dengel

VORSORGE

TEL 08031–21 92 30
Ellmaierstraße 2-4
83022 Rosenheim
www.hartl-bestattungen.de

...  gemeinsam mit Tradition, 
Herz und Erfahrung!

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

IHR BESTATTER 
Wir wissen nicht, wie und 
wann unser Weg endet, 
aber wir  können Vorsorge 
treffen. Wer  vorausdenkt, 
kümmert sich zu Lebzeiten 
um die eigene Bestattung, 
um den Angehörigen im Fal-
le des Ablebens Entlastung 
und Sicherheit zu geben.

Meine Eltern.
Was wünschen 

die sich 
eigentlich?

Termine einfach & bequem auch online buchen

- -
-

83569 Vogtareuth - Kirchplatz 7 - Tel. 08038/9771
- www.arzu-coiffeur.de  e-mail: info@arzu-coiffeur.de 

      arzucoiffeur            arzu coiffeur

Unsere Öffnungszeiten:
Di. Do. - Fr. von 9.00  bis 18.00 Uhr

Mi. 9.00 bis 14.00 Uhr
Samstag von 7.00  bis 13.00 Uhr

Montag geschlossen

Wir wünschen euch ein schönes Osterfest 
mit ganz viel Herz, Familie und lieben Momenten. 

Am Ostersamstag bleibt unser Salon geschlossen.
Ab Dienstag sind wir wieder für euch da.

Euer Arzu-Coiffeur-Team

Am Ostersamstag bleibt unser Salon geschlossen.

Wir helfen!
Miteinander & Füreinander

Hilfe bei
Behördengängen

Bürgerhilfe
Vogtareuth e.V.

Auf unserem Bürgerhilfetelefon 
können sie uns persönlich 

Mo, Mi und Fr von 8 bis 10 Uhr 
unter 0151/41 687 423 erreichen.

Außerhalb der Zeiten bitte 
auf den AB sprechen.

Gewerbegebiet 10
83569 Vogtareuth
Tel.: 08038 / 1535
Mobil: 0152 / 377 544 95
Mobil: 0151 / 124 120 86
Email: korbiniankreuz@gmx.

Neubau

Umbau

Altbau

Schlüsselfertig

P�asterarbeiten

G
m

b
H



Redaktionsschluss: 

Das nächste Gemeindeblatt´l erscheint am 30. April 2026. 
Redaktionsschluss ist am Freitag, 24. April um 18.00 Uhr.
Ihr Kontakt zu uns: redaktion@gemeindeblattl.de oder Tel.: 0170/47 191 47

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER IN DER REGION:
Hildegard & Markus Mühlbauer


